
42. Jahrgang − Nr. 10 Mittwoch, 9. März 2016 Einwohnerzahl: 11.550

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis 12
UhrbeimBauhofTeningen(Wiedlemattenweg16,79331Tenin-
gen) abgegeben werden.

Am Gründonnerstag, 24. März, bleiben das Rathaus in Tenin-
gen, die Verwaltungsstellen in Köndringen und Nimburg
sowie das Ortschaftsamt in Heimbach ab 12 Uhr geschlossen.

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S.581, ber. S. 698) hat
der Gemeinderat am 02. Februar 2016 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:
§ 1 Festsetzung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.denEinnahmenundAusgaben inHöhevon 39.080.338Euro
- davon im Verwaltungshaushalt 28.469.271 Euro
- im Vermögenshaushalt 10.611.067 Euro
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von 5.000.000 Euro
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 1.082.000 Euro
§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 1.000.000 Euro
§ 3 Gemeindesteuern
Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 320 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) der
Steuermessbeträge 350 v. H.
2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbe-
ertrag und Gewerbekapital 350 v. H.
§ 4 Stellenplan
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist
Bestandteil der Haushaltssatzung

Teningen, den 02. Februar 2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2016 in der Zeit vom 10. März 2016 bis 18.
März 2016 je einschließlich auf dem Rathaus, Zimmer 310, wäh-
rend der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt
ist.GenehmigungderRechtsaufsichtsbehördewurdeam24.Fe-
bruar 2016 erteilt. Der Gesamtbetrag der Kredite für den Was-
serversorgungsbetrieb 2016 wurde mit 71.600 Euro genehmigt.
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser
Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemein-

de geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt die
Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Teningen, den 03. März 2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 13
wird aus redaktionellen Gründen auf Donnerstag, 24. März,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Öffnungszeitenänderung wegen Ostern

Rathäuser am Gründonnerstag
nachmittags geschlossen

b Öffentliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2016

b Teninger Nachrichten am 30. März

Geänderter Redaktionsschluss
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen.degen.degen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehö-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehö-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehö-
rige. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim,rige. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim,rige. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim,
ins Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.ins Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.ins Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.
Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kosten-Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kosten-Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kosten-
frei. Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/frei. Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/frei. Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei Frau Philipp, Gemein-
de Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte
die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 11.3.: alle Ortsteile
Papier- und Lumpensammlung
Samstag, 12.3.: Teningen, Heimbach
Papiersammlung
Samstag, 12.3.: Köndringen

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
10. März im Rathaus Köndringen und
am 17. März im Rathaus Nimburg.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.
Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 12.3.:Samstag, 12.3.:Samstag, 12.3.:
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Sonntag, 13.3.:Sonntag, 13.3.:Sonntag, 13.3.:
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.07641 / 42131.07641 / 42131.
Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,Fax
07681 / 1349.07681 / 1349.07681 / 1349.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Für die Landtagswahl am 13. März wurden vom Statistischen
Landesamt in Absprache mit der Landeswahlleiterin die Wahl-
bezirke 03 (Johann-Peter-Hebel-Grundschule) und 08 (Rathaus
Nimburg) als repräsentative Wahlbezirke ausgewählt. Dies be-
deutet, dass am Wahltag in diesen Wahllokalen Stimmzettel
ausgegeben werden, die nach Geschlecht und Geburtsjahr-
gangsgruppeunterscheiden.AndereStimmzettel sind indiesen
beiden Wahlbezirken nicht zugelassen.
– Das Wahlgeheimnis bleibt bei der Verwendung dieser
Stimmzettel gewahrt –

Rechtsgrundlage der repräsentativen Landtagswahlstatistik:
§ 37 Abs. 1 Satz 2, § 38 Abs. 1, Satz 3 und § 60 des Landtagswahlgesetzes
in der Fassung vom 15. April 2005 (GBI. S. 384), zuletzt geändert durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 12. Mai 2015 (GBI. S. 320, 323).

ZusätzlichwurdederWahlbezirk02 (BürgerhausZehntscheuer)
von der Forschungsgruppe Wahlen e.V. im Auftrag des Zweiten
Deutschen Fernsehens für die Hochrechnungen und Analysen
für die Wahlsendung ausgewählt. Dies geschieht ebenfalls in
Absprache mit der Landeswahlleiterin.
Am Wahltag werden zwei Mitarbeiter der Forschungsgruppe
Wähler, nachdem sie das Wahllokal verlassen haben, befragen.

Aus der Neubürgerbegegnung wird ein Begegnungs-
markt für alle: Auf diese einfache Formel kann man die
Veranstaltung bringen, die am Samstag, 7. Mai 2016, um
14 Uhr auf dem Gelände des Heimatmuseums Menton in
derKirchstraßeimOrtsteilTeningenstattfindenwird.Da-
bei sind die Neubürgerinnen und Neubürger besonders
eingeladen. Vereine und Institutionen werden aufgeru-
fen, daran teilzunehmen.

2014 führte die Gemeindeverwaltung Teningen zum ersten
Mal eine Neubürgerbegegnung durch, die im vergangenen
Jahr wiederholt wurde. Der Bürgermeister lud die Neubürge-
rinnen und Neubürger, die im Laufe des Jahres nach Teningen
gezogen sind, persönlich mit einem Schreiben ein. Nun will man
den Einladungskreis erweitern, ohne den Schwerpunkt für die
neuen Teningerinnen und Teninger zu verlieren. Eingeladen
sind jetzt alle, die sich für die vielfältigen Angebote in der Ge-
meinde interessieren.

Auch diesmal wird die Gemeinde Teningen vorgestellt und
Vereine sowie Institutionen erhalten die Möglichkeit, sich auf
dem Gelände des Museums zu präsentieren. Dies kann entwe-
der an einem eigenen Stand erfolgen oder auch an Marktstän-
den, die zur Verfügung gestellt werden können. Es besteht die
hervorragende Chance, auf seine Angebote aufmerksam zu
machen und vielleicht sogar Mitglieder zu gewinnen.

Wieder wäre es schön, wenn die teilnehmenden Vereine den
Förderverein Anwesen Menton mit einer Kuchenspende unter-
stützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen Mit-
wirkung interessiert sind, werden gebeten, dies unter Nennung
der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuellen Ku-
chenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spätestens
29. März 2016 mitzuteilen. Telefonische Auskünfte gibt der
stellvertretende Hauptamtsleiter, Rolf Stein, unter der Nummer
07641 / 5806-46.

b Information zur Landtagswahl am 13. März

Repräsentative Wahlstatistik
und Wählerbefragung
für Hochrechnungen des ZDF

b Vereine und Institutionen können mitwirken

Teninger Begegnungsmarkt am 7. Mai
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Auch in diesem Jahr besucht Bürgermeister Hagenacker gerne
wieder den Jugendkeller Köndringen zum nunmehr 3. Jugend-
hearing.DiesesMediumdesAustauschssolldabeivorallemeine
Möglichkeit für alle Jugendlichen Köndringens sein, um ihre
persönlichen Anliegen zu kommunizieren. Alle Themen sind
dabei herzlich willkommen. Zum anderen soll die Veranstal-
tung auch dazu dienen, eine Neuerung der Gemeindeordnung
publik zu machen und den Jugendlichen der Gemeinde näher
zu bringen.

Die Änderung des §41a aus 2015 beinhaltet dabei eine Ver-
pflichtung der Kommune zur Beteiligung von Jugendlichen.
Welche Chancen und Möglichkeiten dadurch sowohl für die Ju-
gendlichen als auch für die Gemeinde entstehen, soll dabei an
diesem Abend gemeinsam mit Herrn Hagenacker und den Mit-
arbeitern des Kinder- und Jugendbüros vorgestellt und disku-
tiert werden. In lockerer Runde sollen möglichst viele Interes-
sierte die Möglichkeit bekommen, ihre Fragen zu stellen oder
Statements abzugeben. Aus diesem Grund wird um ein pünkt-
liches Erscheinen gebeten.

Los geht es heute im Jugendkeller Köndringen ab 18 Uhr.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen, auch in den
weiteren Teilen der Gemeinde, gibt es unter www.jugendnetz-
teningen.de. Ebenfalls stehen die Mitarbeiter des Kinder- und
Jugendbüros sowie die Vereinsmitglieder des Jugendkellers
gerne bei Fragen zu Verfügung.

Am morgigen Donnerstag um 16 Uhr ist es wieder soweit. Büh-
ne frei für das Theater Blinklichter mit dem Figurenspiel „Cow-
boy Klaus und das pupsende Pony“.

Cowboy Klaus lebt zusammen mit seinem Schwein Lisa auf
der Farm „Kleines Glück“ im Wilden Westen. Dort träumt der
kleine Cowboy mit dem riesigen Hut von all den Dingen, die den
Wilden Westen so schön wild machen. Er träumt vom Lassower-
fen, vom Kühefangen, von einem richtigen Pferd, mit dem er in
die Abendsonne reitet.

Beim Kuh-Casting lernt er Lisa kennen, eine Kuh aus der
Schweiz, die so wunderschön auf dem Seil tanzt, und bei der
Gartenarbeit begegnet ihm ein pupsendes Pony. Ob er darauf
reiten kann? Dann wird es dunkel, und plötzlich steckt der ver-
traute Kaktuswald voller Gefahren, denn nachts erwachen alle,
die das Tageslicht scheuen. Muss Cowboy Klaus wirklich gegen
den fiesen Fränk kämpfen?

Die Geschichten von Cowboy Klaus überwinden die Klischees
gewöhnlicher Cowboy-Romantik und erschaffen einen sanften
Helden, mit dem sich jedes Kind identifizieren kann. Ein Thea-
terstück, das Mut macht, auch mal ungewohnte Wege zu ge-
hen. Gespielt mit Tischmarionetten, Schattenfiguren und
Plüschtieren. Garniert mit vielen Liedern aus dem „Wilden Wes-
ten“.

Morgen, Donnerstag, 10. März, ab 16 Uhr in der Zehnt-
scheuer/Gemeindebücherei Teningen. Eintritt 3 Euro.

Am Mittwoch, 16. März, um 17.30 Uhr, wird in der Zehntscheuer
eine kleine, aber besondere Ausstellung mit Gemälden von
Margret Backhaus eröffnet.

Die 86-jährige Margret Backhaus, eine gebürtige Teningerin,
lebt seit 2011 nach 40 Jahren im Elsass wieder in Teningen und
wohnt seitdem in der Seniorenwohnanlage an der Elz. Beim
Sommerfest 2012, das der Kulturverein und das Rebay-Haus ge-
meinsam mit dem Team der Seniorenwohnanlage gestalteten,
wurdeGiselaVollmeraufeinigeBilderaufmerksam,diegezeigt
wurden. Sie forschte nach dem Urheber dieser Bilder und lernte
Margret Backhaus kennen und mit ihr einen malerischen
Schatz, der nun gehoben werden soll in Form dieser Ausstel-
lung.

Gezeigt werden überwiegend Bilder, bei denen die Malerin
Dorfszenen aus der Erinnerung in die Teninger Schauplätze ein-
fügte. Außerdem werden beeindruckende Blumenbilder und
Karikaturenzusehensein.Letztere lassenAssoziationenanWil-
helm Busch und Heinrich Zille wach werden. Verblüffende Par-
allelen zeigen sich zu der amerikanischen Bäuerin „Grandma
Moses“ (AnnaMaryMoses,1860bis1961),diemit80Jahren ihre
erste Ausstellung hatte, nachdem ein Galerist sie zufällig ent-
deckte. Wie sie fing auch Margret Backhaus schon als kleines
Mädchen an, zu zeichnen und zu malen. Wie sie hat auch Mar-
gret Backhaus nie eine künstlerische Ausbildung erfahren und
trotzdem immer gemalt. Erstaunlich ist die Ähnlichkeit der Er-
gebnisse beider Frauen. Man spürt bei beiden, dass sie das dar-
gestellte Leben selbst erfahren haben. Viele berühmte Künstler
haben bäuerliches Leben dargestellt in wunderbaren Szenen
und Bildern (Anker, Thoma, Bantzer und andere). Diese beiden
Frauen haben aber die Szenen und Bilder nicht isoliert vonein-
ander gemalt, sondern jedes Bild ist ein ganzer Lebensraum, in
dem alles miteinander in Beziehung steht.

Mit dieser Ausstellung blickt die Gemeindebücherei auf
zehnjährige Aktivitäten in ihrem Ausstellungsraum „Zwischen-
raum“ zurück. In dieser Zeit war sie mit drei bis vier Ausstellun-
gen im Jahr Anziehungspunkt für Bibliotheksbenutzer und
kunstinteressierte Besucher. Die Ausstellung kann bis zum 11.
Mai zu den Öffnungszeiten der Gemeindebücherei besichtigt
werden.

Dorfszenen aus der Erinnerung in Teninger Schauplätze einge-
fügt.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Heute Abend: Jugendhearing
im Jugendkeller Köndringen

Morgen Kindertheater:
„Cowboy Klaus und das pupsende Pony“

b Malerei von Margret Backhaus

Ausstellung „Alt-Teninger Ansichten,
Blumen und Karikaturen“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 14. März, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 14. März, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Sonntag, 13. März, um 9 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 14. März, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Am Dienstag, 15. März, informiert die Beauftragte für Chan-
cengleichheitamArbeitsmarktderAgenturfürArbeitFreiburg,
Elsa Moser, zum Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die
Veranstaltungbeginntum9.30Uhr imBerufsinformationszent-
rum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den
beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten.

Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, zur Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt,
welche grundsätzlichen Anforderungen Bewerberinnen im
Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen müssen und wie die
Agentur für Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot den
beruflichen Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Don-
nerstag, 17. März, informiert die französische Berufsberatung
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Termin-
reservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Die Situation für Jugendliche an der Schwelle Schule und Be-
ruf ist im Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg weiter güns-
tig. Die Jugendarbeitslosigkeit ist so niedrig wie in kaum einer
anderen Region.

Dennoch gelingt nicht allen Mädchen und Jungen der Ein-
stieg ins Berufsleben reibungslos. Gründe dafür sind zum
Beispiel schlechte Schulnoten, fehlende Ausbildungsreife, ein
Migrationshintergrund, fehlende Berufswahlalternativen
oder gesundheitliche Einschränkungen. Deshalb schwärmen
auch in diesem Jahr wieder Berufsberater und Arbeitsvermitt-
ler aus, um vom 7. bis 11. März – der „Woche der Ausbil-
dung“ –, gezielt Lehrstellen zu werben und sich für die Aus-
bildung von Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf einzu-
setzen.

Für Unternehmen wird es immer wichtiger, sich neuen Per-
sonengruppen zu öffnen: Leistungsschwächere, Jugendliche
mit Handicap, ungelernte junge Erwachsene, Jugendliche aus
dem Elsass und natürlich Flüchtlinge. Für all diese Menschen
gibt es öffentliche Förderprogramme, die Hürden beseitigen
oder Risiken abmildern. „Bei Bewerbern, die zunächst nicht
überzeugen können, lohnt sich ein zweiter Blick. Das zeigen
unsere Erfahrungen. Ich bin immer wieder überrascht, zu wel-
chen beruflichen Leistungen diese jungen Menschen fähig
sind.UndichfreuemichjedesMal,wennAusbildungsbetriebe
den unbequemen Weg nicht scheuen und dafür am Ende mit
einer guten Nachwuchskraft belohnt werden“, sagt der Vor-
sitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Christian Ramm.

Arbeitgeber, die Jugendlichen mit Unterstützungsbedarf
eine Chance geben oder erfahren möchten, welche Förder-
möglichkeiten dazu bestehen, können unter der Rufnummer
0800/45555-20gezieltdaraufAntwortenerhalten.Unterder-
selben Rufnummer können Betriebe der Agentur für Arbeit
FreiburgnochzubesetzendeAusbildungsstellenfürdenkom-
menden Herbst oder für das anschließende Ausbildungsjahr
2016/2017 melden.

Jugendliche, die zum Herbst noch eine Ausbildung suchen,
können sich unter der Rufnummer 0800 / 45555-00 als Bewer-
ber registrieren lassen. Die Chancen auf eine Ausbildung sind
günstig. In vielen Berufen sind noch zahlreiche Ausbildungs-
stellen unbesetzt.

Die Agentur für Arbeit Freiburg wirbt bei Arbeitgebern,
Bewerbern möglichst frühzeitig Klarheit über den Stand ihrer
Bewerbung zu geben. Damit sichern sich Betriebe die Auszu-
bildenden,dieambestenpassen,undgebenanderenJugend-
lichen die Chance, ihren Bewerbungsprozess zielgerichtet
fortzusetzen. Ein ähnlicher Appell richtet sich an die Jugend-
lichen. Aus Gründen der Fairness gegenüber anderen Jugend-
lichen und gegenüber den Betrieben sollten sie keine Ausbil-
dungsplätze durch Mehrfachzusagen blockieren.

Feuerwehr

U Bekanntmachung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 14. März Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 14. März Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Maschinistenprobe am 13. März

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 14. März

b Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Erfolg zurück in den Beruf

Am 17. März deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

Woche der Ausbildung vom 7. bis 11. März
Mit einer guten Nachwuchskraft belohnt!

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



6 TENINGER NACHRICHTEN 9. März 2016

Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in
der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2015 noch bis
31. März rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg mit.
Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich damit
verschiedene Ansprüche sichern: Rehabilitationsleistungen,
Schutz für Hinterbliebene, den Anspruch auf eine Altersrente
undunterbesonderenVoraussetzungenauchdieAnwartschaft
auf Erwerbsminderungsrente. Wie hoch die freiwilligen Beiträ-
ge sein sollen, bestimmt der Versicherte selbst:
mindestens 84,15 Euro und höchstens 1.131,35 Euro pro Monat.
Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist bei
derÜberweisungauchunbedingtdenZeitraumanzugeben, für
den die freiwilligen Beiträge einbezahlt werden.
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält
die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vor-
teile«.Siekannvonder Internetseitewww.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion be-
stellt werden (Telefon: 0721 / 825-23888 oder E-Mail: pres-
se@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen
der DRV Baden-Württemberg über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 / 1000480-24 sowie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de.

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung (DRV) können
seit Anfang des Jahres Fragen zu ihrem Versicherungsverlauf
auch online beantworten, wie die DRV Baden-Württemberg
mitteilt.

Grundsätzlich erhalten Versicherte nun mit dem Schreiben
zum Versicherungsverlauf einen Zugangscode. Mit diesem und
der Sozialversicherungsnummer können sich Versicherte auf
der Internetseite der DRV anmelden und Angaben über Voll-
ständigkeit oder fehlende Versicherungszeiten des erhaltenen
Versicherungsverlaufs machen: Dazu ist unter www.eservice-
drv.de der Menüpunkt „Mitteilung an uns“ und danach der Me-
nüpunkt „Mitteilung an uns mit Zugangscode“ auszuwählen.

Genauere Informationen über die verschiedenen Online-
Dienste der DRV bietet der kostenlose Flyer „Nur einen Klick
entfernt: Ihre Rentenversicherung“. Er kann von der Internet-
seite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergela-
den oder als Papierversion bestellt werden (Telefon 0721 / 825-
23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg im Regionalzentrum in Freiburg un-
ter 0761 / 207070, in der Außenstelle in Lörrach unter 07621 /
4225610, im Sprechtagsort in Waldshut-Tiengen unter 07751 /
89580 und im ganzen Land über das kostenlose Servicetelefon
unter 0800 / 100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Die Ergebnisse der Landtagswahl an diesem Sonntag, 13.
März 2016, wird vom Landratsamt Emmendingen am Wahl-
abend ins Internet gestellt. Sowohl die Ergebnisse aus den 24
Städten und Gemeinden des Wahlkreises als auch das vorläu-
fige Gesamtergebnis können auf der Internetseite des Land-
ratsamtesunterwww.landkreis-emmendingen.deabgerufen
werden.MitdemGesamtergebniswirdzwischen19.30und20
Uhr gerechnet.

Am16.März2016beginntamKreiskrankenhausEmmendingen
der nächste Beckenbodenkurs für Menschen, die unter Stuhl-
und Harnverlust leiden. Der Kurs umfasst acht Abende, immer
mittwochs von 18.30 bis 20 Uhr mit Vorträgen, krankengymnas-
tischen Übungen und Diskussion.

Die Kosten betragen insgesamt 80 Euro. Anmeldung und
weitere Information beim Sekretariat der Gynäkologischen Ab-
teilung, Telefon 07641 / 45422-71 und per E-Mail: gyn-geb@
krankenhaus-emmendingen.de.

Die Hochschule für Verwaltung in Kehl bietet am 30. und 31.
März2016 inKehl indenOsterferienSchnuppervorlesungenfür
Schülerinnen und Schüler ab der 11. Klasse an, die sich für die
Ausbildung zum „Bachelor of Arts – gehobener Verwaltungs-
dienst – Public Management“ interessieren. Anmeldung und
weitere Infos:www.hs-kehl.de/studieninteressierte /hochschul-
luft-schnuppern.

Vor allem an die ältere Generation richtet sich die 2. Senioren-
messe im Landkreis Emmendingen am Sonntag, 20. März 2016,
von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-Boehle-Halle in Emmendingen. 40
Aussteller, Einrichtungen und ehrenamtliche Organisationen
stellen ihre speziellen Angebote für Senioren vor. Themen sind
Gesundheit, Mobilität im Alter, Unterstützung für Senioren, Fit-
ness und Ideen für den Erhalt der Lebensqualität im Alter. Der
Eintritt ist frei. Es erfolgt Bewirtung. Veranstalter sind der
Kreisseniorenrat, das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmen-
dingen, die Stadt Emmendingen und der Stadtseniorenrat Em-
mendingen.

Die neue Ausgabe der „Kreisseniorenpost“ ist da. Sie wird vom
Kreisseniorenrat des Landkreises und dem Seniorenbüro des
Landratsamtes gemeinsam herausgegeben. Das Heft enthält
Informationen für die ältere Generation, aber auch Rätsel,
Kurzgeschichten und Rezepte. Die „Kreisseniorenpost“ ist im
Rathaus und an der Infotheke des Landratsamtes Emmendin-
gen kostenlos erhältlich.

Bis 31. März mit freiwilligen
Rentenbeiträgen Ansprüche sichern

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Fragen zum Versicherungsverlauf
online beantworten

b Landratsamt Emmendingen – Kreiswahlleiter

Landtagswahlergebnis
für den Landkreis im Internet

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Beckenbodenkurse
bei Stuhl- und Harnverlust

b Landratsamt Emmendingen – Hauptamt

Schnuppervorlesungen
an der Hochschule in Kehl

b Landratsamt Emmendingen – Seniorenbüro

2. Seniorenmesse
„Vital 60 plus“ im Landkreis

Neue Kreisseniorenpost ist da
 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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VHS in Teningen

Meditation (31020)
Ein Weg zu tiefer Entspannung & innerer Ruhe
Leitung: Monika Bauer, Heilpraktikerin für Psychotherapie; Te-
ningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, zehnmal
montags, 19.30 bis 21 Uhr. Einstieg noch möglich!
Im Internet surfen ohne Risiko (51173), geht das über-
haupt?
Leitung:PetraPojer;Teningen,Realschule, Ludwig-Jahn-Straße
2-6, EDV-Raum 219 RS, Dienstag, 15.3., 16.30 bis 18 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Der Nahe und Mittlere Osten (12005)
Gesellschaftliche, religiöse und politische Entwicklun-
gen
Leitung: Matthias Hofmann, Historiker und Orientalist, MA;
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Be-
ginn: Samstag, 12.3., 10 bis 16 Uhr.
STEP: Negativem Verhalten hilfreich begegnen (16025)
Gesprächskreis für Eltern
Leitung: Martina Pollhans; Emmendingen, Familienzentrum
Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Franz-Oberle-Saal, Mo., 14.3.,
19.30 bis 21.45 Uhr.
Geldanlage und Finanzplanung (14002)
Leitung: Michael Stolz; Emmendingen, Musik- und Schulungs-
zentrum, Am Gaswerk 5, Raum 104, zweimal dienstags, 19.15
bis 21 Uhr, Beginn: 15.3.

Rechts- und Steuerfragen für Existenzgründer (15023)
Leitung:MarkusW.Votteler,RA,Steuerberater;Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Donnerstag, 17.3.,
19.30 bis 21.30 Uhr.
Ehrenamt in der Flüchtlingsarbeit (17003)
Anregungen für ein stimmiges Maß an Engagement
Leitung: Gertrud Bleifuß, Diplom-Pädagogin, Supervisorin; Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Samstag,
19.3., 10 bis 13 Uhr.
Rhetorik (10001) - Frei Reden und selbstsicher auftreten
Leitung:UlrikeCäciliaMeyer, Interaktionstrainerin;Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG, Beginn: Samstag,
19.3., 18 bis 21.30 Uhr.
Workshop Jazztanz (25200) für Anfänger (auch mit Vor-
kenntnissen)
Leitung: Birgit Kern; Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr.3, Saal,Beginn:Samstag,12.3.,15bis16.30Uhr.
Ein Wochenendkurs zur Ölmalerei (23181)
Blütenzauber - Tulpen aus Amsterdam
Leitung: Renate Fleck-Waldschmidt, Diplom-Sozialpädagogin,
Heilpraktikerin; Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, Beginn: Freitag, 18.3., 18 bis
21 Uhr.
Tanz der Göttin (25408)
Leitung: Liga Saukante; Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Saal, Sa., 19.3., 14 bis 17 Uhr.
Entdecke Deine Stimme! (21221)
Obertongesang und Stimmimprovisation
Leitung: Peter Graef; Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, Saal, Sonntag, 20.3., 14 bis 18 Uhr.
Schmuckgestaltung in der Goldschmiedewerkstatt
(24202)
Leitung: Ute Biesold; Emmendingen, détail - die goldschmiede,
Westend 9, Werkstatt, Sonntag, 20.3., 9.45 bis 16.30 Uhr.
Stress bewältigen durch Achtsamkeit (MBSR) (31000)
Dieses Konzept der Stressbewältigung basiert auf dem von Pro-
fessor Jon Kabat-Zinn entwickelten und wissenschaftlich gut,
Beginn: Samstag, 12.3., 12 bis 18 Uhr.
Entspannteinschlafen -gutdurchschlafen–erholtausge-
schlafen (31012)
Leitung: Ulrike Grünagel, Entspannungspädagogin; Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 201/OG, achtmal don-
nerstags, 20 bis 21.15 Uhr, Beginn: 17.3.
Ich beweg' mich - Fit im Alltag (32032)
Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen
Leitung: Ana Pereira-Naundorf, Sportlehrerin; Emmendingen,
VHS-Schulungszentrum,Schwarzwaldstraße3,Saal,15Malfrei-
tags, 9 bis 10 Uhr, Beginn: 18.3.
Manuelle Faszientherapie (32181) - Was ist „BOWTECH“?
Leitung: Martina Bisle
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 202/OG, Sams-
tag, 19.3., 14 bis 17 Uhr.
Osterbäckerei (37050) für Kids von 7 bis 12 Jahren
Leitung: Anne Feißt, Köchin; Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Küchenstudio/OG, Mittwoch, 23.3., 15 bis 18 Uhr.
Eins, Zwei, Brei! (37330) Vom Stillen zur B(r)eikost
Leitung: Stefanie Dambach, Master of Science der Ernährungs-
wissenschaften; Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum 205/OG, Donnerstag, 24.3., 9 bis 11 Uhr.
Unterwegs mit dem Smartphone (52578) für Android-Ge-
räte
Leitung: Jörg Schmalholz; Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, EDV-Raum 108/EG, Samstag, 19.3., 9 bis 12 Uhr.
Briefgestaltung nach DIN 5008 (51410)
Gut formuliert und normgerecht gestaltet
Leitung: Ute Jonas; Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
EDV-Raum 108/EG, einmal donnerstags, 9 bis 15.30 Uhr, Beginn:
31.3.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell
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Teningen
12.03. Manfred Sick, Riegeler Straße 38 (75 Jahre)

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Schlüssel abgegeben.

Um klassische Musik zu spielen, braucht man nicht immer ein
komplettes Sinfonieorchester. Dass auch ein einzelner Musiker
mit einem einzigen Instrument große klassische Werke darbie-
ten kann, stellt Roman Kazak mit seiner Panflöte beim Konzert
am Freitag, 11. März, 19.30 Uhr, in der Evangelischen Kirche
in Teningen unter Beweis. Kartenvorverkauf: Badische Zeitung
Emmendingen, Optik Wipfler Emmendingen, Sunshine Reise-
center Teningen.

Am Sonntag, 13. März, feiert die Evangelische Kirchenge-
meinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Das Thema wird sein
„Jesus zieht in Jerusalem ein“. Es wird gesungen und gebetet.
Alle Kinder von ein bis fünf Jahren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Die Leitung des AWO-Seniorenwohnheimes Teningen richtet
zusammen mit dem AWO-Ortsverein Teningen am Mitt-
woch, 16. März, um 14.30 Uhr im Seniorenwohnheim in
der Rheinstraße 2a in Teningen ein Krimi-Theater mit der
Theatergruppe Ungeniert Emmendingen aus. „Wirbel im Se-
niorenheim“, so lautet der Titel dieses Krimi-Theaters.

Klaus Klever feiert seinen 75. Geburtstag in der Seniorenre-
sidenz, und all seine Freunde wie auch die Heimbewohner
sind dabei. Es verspricht also, ein schöner Abend zu werden.
Doch überraschend platzt noch ein unerwarteter Gast herein.
Elisabeth Klever, seine Schwester, hat ein grausames Verbre-
chen entdeckt. Gemeinsam mit den Festgästen ermittelt die
Hobbydetektivin in alle Richtungen. Doch die Lösung fällt
überraschend anders aus.

Zu diesem Krimi sind alle Bewohnerinnen und Bewohner
des Seniorenwohnheimes wie auch interessierte Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Teningen und Umgebung sehr
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist kostenlos.

Damit die Verantwortlichen einen ungefähren Überblick
über die Besucherzahl haben, ist eine vorherige Anmel-
dung telefonisch (51926) oder persönlich wünschenswert.
Die Leitung des AWO-Seniorenwohnheimes sowie der AWO-
Ortsverein Teningen würden sich über eine rege Beteiligung
sehr freuen.

Ab diesem Freitag, 11. März, trifft man sich um 20 Uhr im Rathaus
Köndringen zur Chorprobe. Da am 17. April ein Auftritt ansteht
und am 28. Mai das 25-jährige Chorjubiläum in der Ludwig-Jahn-
Halle stattfindet, sind vorerst wöchentliche Chorproben ange-
sagt.NeueChorsänger sinderwünschtundherzlichwillkommen.

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Konzert am Freitag, 11. März

Minigottesdienst

b Wirbel im Seniorenheim

Krimi-Lesung am 16. März
im Seniorenwohnheim in Teningen

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Ab Freitag Landfrauenchorproben
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Die satzungsgemäße Jahreshauptversammlung der Siedlerge-
meinschaft und Eigenheimer Brunnenried Teningen findet an
diesem Freitag, 11. März, um 20 Uhr im DRK-Heim in Teningen,
Neudorfstraße 40, statt.
Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung; TOP 2: Gedenken verstorbe-
ner Mitglieder; TOP 3: Bericht des Ersten Vorsitzenden; TOP 4:
Yvonne Müller berichtet von der Kinder-Ferien-Aktion und Birgit
Diers berichtet von ihrer Arbeit im Seniorentreff; TOP 5: Manfred
Erschig erteilt den Kassenbericht; TOP 6: Bericht der Kassenprü-
fer, Entlastung des Kassierers und des Gesamtvorstandes; TOP 7:
Wahl von zwei Kassenprüfern, TOP 8: Satzungsänderung; TOP 9:
Ehrungen; TOP 10: Die Gäste haben das Wort; TOP 11: Anträge
der Mitglieder/Möglichkeit, Wünsche und Anregungen auszu-
sprechen/Seniorenbegegnung; TOP 12: Schlusswort des Vorsit-
zenden.AufzahlreichesErscheinenfreut sichdieVorstandschaft.

DieOsterhasenverstecken inderTeningerAllmendwiederviele
bunte Ostereier und kleine Überraschungen. Am Ostersams-
tag,26.März, veranstaltetderSchwarzwaldvereineinenNach-
mittag für Kinder, Eltern, Enkel und Großeltern. Treffpunkt ist
um 14 Uhr beim Parkplatz des Teninger Trimm-dich-Pfades. Der
Wegistkinderwagentauglich.DieKinder sollenbitteeineStoff-
tasche oder Körbchen sowie eigene Getränke mitbringen. Nach
der Ostereiersuche, die bei jedem Wetter stattfindet, trifft man
sich am Bauwagen des Waldkindergartens am Osterfeuer. Über
eine Kuchenspende würden sich alle Beteiligten freuen.

Anmeldung bei Hildegard und Kurt Armbruster bis Frei-
tag, 18. März, Telefon 07641 / 47559 (nach 18 Uhr).

DieOrtsgruppebietetunterWanderführerinRenateGeisertam
Donnerstag, 17. März, eine Wanderung von Elzach über Be-
chererseck - Bei den drei Kreuzen – Brosiwald – Pelzmühle - El-
zach an. Wanderkilometer elf bei 250 Höhenmetern. Die Wand-
erstrecke ist weitestgehend asphaltfrei. Gutes Schuhwerk, wet-
terbedingte Kleidung sowie ein Vesper sind zu empfehlen. Eine
Einkehr ist in der Pelzmühle geplant. Gäste sind herzlich will-
kommen. Fahrt mit der Bahn. Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof Te-
ningen-Mundingen. Anmeldung bis zum 14. März unter An-
gabe von Regiokartenbesitz bei Wanderführerin Renate Gei-
sert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Die Ortsgruppe lädt herzlich ein zur Mitgliederversammlung an
diesemFreitag,11.März, indieZehntscheuerTeningen,Bahlin-
ger Straße 30. Beginn 19 Uhr.

Tagesordnungspunkte:1.Begrüßung;2.Totengedenken;3.
Bericht der Vorsitzenden; 4. Bericht des Kassenwartes; 5. Bericht
der Kassenprüfer; 6. Bericht des Wegewartes; 7. Bericht des Wan-
derwartes mit Auszeichnung von Wanderteilnehmern; 8. Entlas-
tung des Gesamtvorstandes; 9. Ehrungen von Vereinsmitglie-
dern; 10. Neuwahlen des Vorstandes, Erste(r) Vorsitzende(r),
Zweite(r) Vorsitzende(r), Kassenwart, Schriftführer, Fachwarte;
11. Wahl von zwei Beiräten; 12. Wahl von zwei Kassenprüfern;
13. Grußworte; 14. Allgemeines. Anträge zur Mitgliederver-
sammlung müssen der Vorsitzenden spätestens acht Tage vor
dem oben genannten Termin schriftlich vorliegen. Alle Mitglie-
der, Freunde und interessierte Bürger sind herzlich zur Mitglie-
derversammlung eingeladen. Für Bewirtung ist gesorgt.

b Siedlergemeinschaft und Eigenheimer Brunnenried

Jahreshauptversammlung am Freitag

Ostereiersuche für die ganze Familie

Wandern im ZweiTälerLand

b Schwarzwaldverein Teningen

Mitgliederversammlung am Freitag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Freitag, 18. März, findet die Jahreshauptversammlung der
Fitnessabteilung des TuS Teningen statt. Treffpunkt: 20 Uhr, Piz-
zeria Zur Tenne.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrü-
ßung und Bericht des Ersten Vorstandes; 2. Bericht der Übungs-
leiter; 3. Bericht und Entlastung der Kassenwartin; 4. Bericht der
Kassenprüfer; 5. Wahlen der neuen Kassenprüfer für 2016; 6.
Anträge des Vorstandes und der Mitglieder; 7. Verschiedenes.
Wünsche und Anträge zu TOP 6 sind schriftlich bis acht Tage vor
der Versammlung beim Vorstand (Michaela Löffel, Neudorf-
straße 22a in Teningen) einzureichen.
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich zur Versamm-
lung eingeladen.

Der FC Teningen lädt zur Generalversammlung an diesem Frei-
tag,11.März,20Uhr, im neuen Vereinsheim Panorama im Fried-
rich-Meyer-Stadion ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätigkeitsbe-
richte, Erster Vorstand, Spielleiter erste Mannschaft, Spielleiter
Damenmannschaft, Jugendleiter, AH-Bericht, Ehrenrat, Kassie-
rerin; 4. Bericht des Kassenprüfers; 5. Entlastung des Kassierers; 6.
Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 7. Ehrungen; 8. Neuwahl
des Gesamtvorstandes; 9. Neuwahl der Kassenprüfer; 10. Bestäti-
gung des gewählten Jugendvorstandes; 11. Neuwahl des Ehren-
rates; 12. Verschiedenes; 13. Grußworte.
Der FC Teningen lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Die Vereinsjugendversammlung des FC Teningen findet an die-
sem Freitag, 11. März, im neuen Vereinsheim Panorama im
Friedrich-Meyer-Stadion statt. Beginn der Versammlung ist um
18 Uhr. Der Jugendvorstand lädt dazu alle jugendlichen Mit-
glieder (ab vollendetem zwölftem Lebensjahr stimmberech-
tigt), Trainer und Betreuer sowie alle interessierten Vereinsmit-
glieder ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den Jugendleiter; 2. Bericht des Jugendleiters, Rückblick
und Terminvorschau 2016; 3. Wünsche und Anregungen; 4.
Neuwahlendes Jugendleitersundder Jugendvorstandschaft; 5.
Schlusswort des Jugendleiters.
ÜberzahlreichesErscheinenwürdesichder Jugendvorstanddes
FC Teningen sehr freuen.

Am 17. April findet die Jubiläumskonfirmation der Goldenen,
Diamantenen, Eisernen und Gnaden Konfirmation statt. Je-
weils zwei Vertreter der Jahrgänge werden für Dienstag, 15.
März, um 17 Uhr zur Vorbesprechung ins Pfarramt im Gemein-
dehaus eingeladen.

Am kommenden Samstag, 12. März, um 19.30 Uhr in der
Ludwig-Jahn-Halle in Teningen findet ein Konzertereignis
mitderWinzerkapelleKöndringenstatt.Bereits zumdrittenMal
wird das „Concerto Grandioso“ mit Musik, Tanz und Gesang in
der Ludwig-Jahn-Halle aufgeführt. Das 60-köpfige Orchester
mit seinem Dirigenten Alfredo Mendieta hat ein interessantes
und abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Mit-
wirkender des Abends ist der Elztäler-Ballett-Verein aus
Oberwinden, der tänzerische Highlights unter der choreogra-
fischenLeitungvonErikaCorrea-Mendietasetzt.AlsGästekonn-
ten der Tenor Ruben Olivares aus Freiburg und die Sopranis-
tin Daniela Alzérreca aus Basel gewonnen werden. Die Karten
können online unter www.winzerkapelle.de in Köndringen bei
der Bäckerei Bühler, in Teningen bei der Papeterie Blum und in
Emmendingen beim Augenoptiker Wipfler gekauft werden.

Der Elternbeirat des evangelischen Kindergartens Köndringen
veranstaltetamkommendenSamstag,12.März,von11bis15Uhr
einen Kindersachenflohmarkt in der Winzerhalle Köndringen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Anmeldungen werden per E-
Mail: flohmarkt.koendringen@gmx.de entgegengenommen.

Am kommenden Sonntag, 13. März, ist das Konfirmandenge-
spräch in der Kirche in Köndringen. Im Anschluss an diesen Got-
tesdienst gibt es im Gemeindehaus Kaffee und andere Geträn-
ke. Es sind alle Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren
Familien, Freunden und Verwandten sowie alle Gemeindemit-
glieder recht herzlich eingeladen. Gleichzeitig gibt es auch den
Basar des Förderkreises mit vielen schönen Sachen und Spe-
zialitäten. Förderkreis und Kirchengemeinde freuen sich über
regen Besuch.

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am 18. März

b FC Teningen (FCT)

Am Freitag Generalversammlung

b FC Teningen (FCT), Jugend

Vereinsjugendversammlung am Freitag

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Am 15. März Vorbesprechung
zur Jubiläumskonfirmation

b Winzerkapelle Köndringen

„Concerto Grandioso“ am Samstag

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Kindersachenflohmarkt am Samstag

b Förderkreis und Evang. Kirchengemeinde Köndringen

Kirchkaffee am Sonntag
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Hiermit möchte der Verein im Namen des gesamten Vorstandes
zurJahreshauptversammlungam11.März,um19Uhr, imDLRG-
Vereinsheim in Nimburg, einladen. Über zahlreiche Anwesen-
heit würde man sich freuen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Technischen Lei-
ters; 3. Bericht des Kassenwarts/Kassenprüfer; 4. Entlastung der
Vorstandschaft; 5.NeuwahlengesamteVorstandschaft; 6. Sons-
tiges. Wünsche und Anträge zum Tagesordnungspunkt 6 bitte
schriftlich vor Beginn der Versammlung unter folgenden Kon-
takt abgeben: Monika Rund, Im Hohland 39, 79331 Teningen,
monika.rund@koendringen.dlrg.de.

Am kommenden Samstag, 12. März, findet um 20 Uhr im
Burgcafé Landeck die Generalversammlung für das abgelaufe-
ne Vereinsjahr statt.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totengedenken;3.Berichtdes
Schriftführers; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6.
Entlastung des Gesamtvorstandes; 7. Ehrungen; 8. Grußworte;
9. Verschiedenes. Hierzu werden die Ehrenmitglieder, Mitglie-
der, alle Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

Der evangelische Kindergarten Sonnenschein in Bottingen lädt
Groß und Klein am Freitag, 18. März, zu einem kleinen Früh-
lingsmarktein. ImHofdesKindergartenswerdendieKindervon
11.30 bis 14 Uhr allerlei Selbstgemachtes zum Dekorieren und
Genießen anbieten. Kinder und Eltern sind schon fleißig am
Werkeln, Basteln und Backen. Für ein leckeres Mittagessen ist
auch gesorgt. An diesem Tag muss also niemand zu Hause ko-
chen. Es wird Kartoffelsuppe und Würstchen, Kartoffeln mit
Frühlingsquark und Waffeln geben. Auch für kalte Getränke
und Kaffee ist gesorgt. Die Kinder, Erzieherinnen und Eltern
freuen sich auf viele Besucher.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am kom-
menden Montag, 14. März, um 17 Uhr im Gasthaus Löwen in
Nimburg. Am Ostermontag, 28. März, fällt der Stammtisch aus.

DiediesjährigeGeneralversammlungdesFVNimburgfindetam
Freitag, 18. März, um 20 Uhr im Vereinsheim statt. Alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie die interessierte
Bevölkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Berichte aus
den Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstandes;
8. Neuwahlen; 9. Wünsche und Anträge; 10. Ehrungen und
Danksagungen.

b DLRG Ortsgruppe Köndringen

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 19 Uhr

b Sängerbund Landeck

Generalversammlung am Samstag

Eine 
gute 
Idee …

… helfen Sie 
behinderten Menschen 
mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:

Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung e.V.,
Tel.: (0 24 04) 98 66 26, 
Fax: (0 24 04) 98 66 22

oder direkt bestellen: 
www.lebenshilfe-shop.de

b Evangelischer Kindergarten Sonnenschein Bottingen

Frühlingsmarkt am 18. März

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Am 14. März Stammtisch im „Löwen“

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 18. März

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICH

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80



12 TENINGER NACHRICHTEN 9. März 2016

Zum Palmsonntag bietet der Geschichts- und Bürgerverein
Heimbach wieder das Binden der original Heimbacher Palmen
unter Anleitung von Andreas und Hans Hügle an. Bitte Palm-
stange/Rundstab, Rebschere und Taschenmesser mitbringen.
Der Termin ist am Freitag, 18. März, ab 14 Uhr im Bürgersaal des
Heimbacher Rathauses.

Mit neuen Impulsen, einem optimierten Konzept, zusätzlichen
Songs, neuen Szenen und einem vergrößerten, hoch motivier-
ten Team geht der Heimbacher Osterweg 2016 in seine vorerst
letzte Runde.

Die einfühlsame Vermittlung der biblischen Erzählungen
vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zu seiner Auferstehung in
einer audiovisuellen, zeitgemäßen und familienfreundlichen
Form ist eine Herausforderung. Spricht man von Oratorium
oder Passion, so drängen sich zumeist ohnehin erst einmal die
großen, klassischen Vertonungen der alten Meister in den Vor-
dergrund. Wer denkt bei Kreuzigung oder Auferstehung Jesu
schon an Rock-/ und Popmusik, an Einflüsse aus Jazz, Funk oder
Rap? Oder: Wie sehn heute eigentlich Engel aus? Wüssten Sie´s?
Der Beantwortung dieser und weiteren Fragen hat man sich ge-
stellt,dasErgebniskannamkommendenWochenende inHeim-
bach erlebt werden.

Eintrittskarten sind für 10 EUR (Sitzplätze, Einheitspreis) im
VVK bei Augenoptik Wipfler Emmendingen und im Schlosscafe
Heimbach erhältlich, die Einnahmen dienen ausschließlich der
Kostendeckung. Die Aufführungen sind am Samstag, 12. März,
um 20 Uhr und Sonntag, 13. März, um 17 Uhr in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. Kartenvorreservierungen gern auch per
Email an Osterweg2016@web.de. Die Abendkasse öffnet je-
weils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn, die Karte an der
Abendkasse kostet 13 EUR. Veranstalter ist die katholische Kir-
chengemeinde Emmendingen-Teningen.

Nach einer gelungenen Probe: Das Musik-/ und Technikteam
des Heimbacher Osterwegs.

Am Samstag, 19. März, um 20 Uhr, findet im Probenraum der
Anton-Götz-Halle die Generalversammlung des Musikvereins
Heimbach für das abgelaufene Vereinsjahr 2015 statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Eröffnung
durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Be-
richt des Schriftführers; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 7. Bericht des Vor-
standes; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9. Wahl eines Kas-
senprüfers; 10. Grußworte.
Zu dieser Generalversammlung sind alle Mitglieder und Freun-
de des Musikvereins Heimbach recht herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20Uhr imGemeindehausHeimbach(Zehnthof2).Eswar-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und
pfiffige Spiele auf ihre Besucher.
Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier aus-
geliehen werden.
Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Er-
wachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat März: „Die ganz Großen aus dem Kin-
dergarten St. Anna machen ihren Bibliotheksführer-
schein“.

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Palmen binden am Freitag, 18. März

b Heimbacher Osterweg am kommenden Sa und So

Oster-Rock-Oratorium²
als Jubiläums Edition

b Musikverein Heimbach

Generalversammlung am 19. März

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen –
ausleihen
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Einen schwierigen Gang vor der Brust hatte die SG Köndrin-
gen/Teningen am Samstagabend im Heimspiel gegen die SG
Leutershausen. Der ehemalige Bundesligist steht aktuell auf
dem zweiten Platz in der 3. Bundesliga Süd. Wahrscheinlich
wird die Mannschaft die Saison auch auf diesem Tabellenplatz
beenden. Gekennzeichnet ist die Mannschaft durch ehemalige
Zweitligaspieler sowie eine bemerkenswerte Auswahl an ak-
tuellen Juniorennationalspielern. Gleich drei Spieler stehen ak-
tuell auf der Einladungsliste zum Lehrgang von Markus Baur –
nur die Füchse Berlin haben gleichviele eingeladene Spieler.
Auffällig war auch die gewaltige Durchschnittsgröße auf den
Rückraumpositionen beziehungsweise im Mittelblock der Ab-
wehr. Für die SG sollte es also darauf ankommen durch schnelles
Spiel im Angriff und eine leichtfüßige, konsequente Abwehr
dieser körperlichen Überlegenheit etwas entgegenzusetzen.

DasSpielbegannvor350ZuschauernvonseitenderSGjedoch
eherbescheiden.TechnischeFehlerprägtendieerstenAngriffe,
sodass es bis zur fünften Minute dauerte, ehe Chris Berchten-
breiter das erste SG-Tor zum 1:2 erzielte. Auch im weiteren Ver-
lauf der ersten Hälfte zeigte sich die Mannschaft leicht verunsi-
chert. Vielleicht gab es doch noch Nachwirkungen aus der Nie-
derlage in der Vorwoche gegen das Tabellenschlusslicht aus
Herrenberg oder die in den letzten Wochen aufgekommenen
vielfachen Anfragen in Sachen Wechsel an die Spieler sorgten
für Verunsicherung. Leutershausen fiel es daher nicht allzu
schwer, stets einen Vorsprung auf die SG zu halten. In der Mitte
von Halbzeit eins waren es beim 6:11 gleich 5 Tore, die die SG im
Rückstand war. Aber so einfach wollten die Jungs es dem Geg-
ner doch nicht machen. Sie kämpften sich auf 11:12 heran und
zwangen den Trainer der Leutershausener dazu, seine erste
Auszeit zu nehmen. Leider verfehlte diese ihre Wirkung nicht,
drei Treffer in Folge für den Gegner reichten aus, um wenig spä-
ter mit 13:16 in die Pause zu gehen.

InderHalbzeitpausegabes inderSG-Kabinesichereinigeszu
besprechen, jedoch nutzte dies zunächst recht wenig, da auch
in der vierzigsten Minute noch ein Drei-Tore-Rückstand zu ver-
zeichnen war. Es folgte die beste Phase der SG in diesem Spiel:
Die Mannschaft saugte sich regelrecht an den Gegner heran
und erzielte beim 23:23 nach 45 Minuten erstmals den Aus-
gleich. Aber auch jetzt konnte man diesen Schwung nicht mit-
nehmen, musste gleich wieder abreißen lassen und rannte die-
sem Rückstand bis zum Schlusspfiff hinterher. Die 28:32-Nieder-
lage war letztendlich verdient. Die Vier-Tore-Differenz zeigte,
dass die SG Leutershausen an diesem Abend einfach besser war.
Während der Gegner mit dem Friesenheimer Jochen Geppert (9
Tore), dem pfeilschnellen Rechtsaußen Sascha Plattheicher (8
Tore) und Spielmacher Philipp Bauer (6 Tore) drei Spieler auf
demFeldhatte,die jederzeitdenUnterschiedausmachenkonn-
ten,erreichtenbeiderSGvieleSpielergeradeNormalform,aber
leider auch nicht mehr. Das ist gegen einen solchen Gegner ins-
besondere im erweiterten Abstiegskampf einfach zu wenig. Al-
leine kämpferisch ist der Mannschaft erneut kein Vorwurf zu
machen. Dazu wäre es sicherlich hilfreich, mehr Konzentration
ins Spiel zu bringen, denn technische Fehler, genauso wie un-
präzise Anspiele an den Kreis – und davon gab es wiederum zu
viele – bestraft ein solcher Gegner zumeist recht humorlos.

Jetzt gilt es, den Kopf frei zu bekommen und an den Schwä-
chen vom Samstag hart zu arbeiten. Noch hat die SG drei Punkte
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz sowie einen Bonuspunkt
durch das gute Torverhältnis. Alleine darauf ausruhen kann
man sich bei dem dichten Gedränge in der Tabelle nicht. Sieben

Spiele stehen in dieser Saison noch auf dem Programm, darun-
terallerdingsauchnurnochdreiHeimspieleundumrecht sicher
nicht abzusteigen, braucht es noch sechs Punkte. Am nächsten
Wochenendestehtdas schwereAuswärtsspielgegendenTabel-
lennachbarn aus Pfullingen auf dem Programm – eine kampf-
starke Mannschaft mit einem emotionalen und lautstarken Pu-
blikum im Rücken.

Es spielten: Domenico Ebner (Tor), Jonas Bayer (Tor), Lukas
Zank (4), Axel Simak, Martin Hirling (2), Daniel Warmuth (1), Fe-
lix Zipf (4), Philipp Vogt (2), Steffen Zank (2), Pascal Bührer (6/4),
Felix Gäßler (4), Pascal Fleig und Maurice Bührer.

SG Mädchen B – SG Bötzingen/March 22:15 (12:7). Mit ge-
mischten Gefühlen waren Spielerinnen, Trainerin Marie And-
lauerunddieeinheimischenFanszumletztenHeimspielderSai-
son zusammengekommen, da die letzten Wochen durch widri-
ge Umstände wie Verletzungen und Krankheiten an
Rückschlägen und mit Niederlagen gekennzeichnet waren. Der
Kampf um Platz zwei war eröffnet. Als Seelenbalsam waren
auch die in der Vorbereitung erhaltenen Kempa-Pullis, gespon-
sertvonHaarschmiedeHuber,zusehen.Jedoch:SchonbeimEin-
laufen sah man in den Gesichtern der SG-Mädchen den Willen,
der ganzen Misere zu trotzen. Bereits in den Anfangsminuten
war im Abwehrverhalten die gute Trainingsarbeit der Vorwo-
che zu erkennen. Folgerichtig zog die SG mit 6:1 davon. Die SG-
Mädchen ließenBallundGegner laufen, sodassdieGästetraine-
rin recht früh die Auszeit nahm, um taktische Anweisungen zu
geben. Wie in den Vorwochen machte sich nun die Unsicherheit
breit und daraus resultierte ein knappes 8:6. Nun justierte SG-
Trainerin Marie Andlauer im time out das Mannschaftsgefüge
neu. In Gedanken noch im time out und noch nicht wieder im
Spiel konnte Bötzingen zu einem Tempogegenstoß ansetzen.
Die bis dahin treffsichere Spielerin lief auf die SG-Torhüterin zu.
Die Angst in den einheimischen Gesichtern war zu sehen, nun
wird der sichere Vorsprung endgültig verspielt. Aber nein, re-
flexartig aus einer Entfernung von zwei (!) Metern wehrte Tor-
hüterin Svenja Engler den Wurf ab. Danach gab es kein Halten
mehr. Zur Halbzeit stand es dann 12:7. In der zweiten Hälfte
bäumte sich der Gast nochmals kurz auf, aber die SG-Abwehr
standund imAngriffwardievoneiner schwerenVerletzungku-
rierte Sarah Hild der Garant für den Torreigen. Im Pressege-
spräch hob Trainerin Marie Andlauer Svenja Engler und Sarah
Hild hervor, ohne die Leistungen aller schmälern zu wollen. Das
Team widmete den unerwarteten Sieg mit einem Hüpfkreis der
Gönnerin Ulrike Huber.

Aufstellung: Svenja Engler (Tor), Jessica Reif (4), Sarah Hild
(10), Lisa Bühler (2), Lea Adler, Aleyna Altinisik (2), Letitia Willa-
redt, Julia Schweinle, Dorina Keinke.

Ulrike Huber, Inhaberin der Haarschmiede Huber, umringt von
den Mädchen der SG.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG verliert zu Hause gegen
den Tabellenzweiten aus Leutershausen

b SG Köndringen/Teningen Jugend B-Mädchen

Zurück in der Erfolgsspur
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Am vergangenen Samstag hatte man den SV Munzingen zu Gast
im Friedrich-Meyer-Stadion. Der Landesligaabsteiger vom Tuni-
berg lag sechs Punkte hinter dem FCT. Somit war es ein wichtiges
Spiel im Kampf um den Klassenerhalt. Bei den Teningern fehlten
nach wie vor Trautmann und Fiorentino verletzungsbedingt.
Der FC Teningen erwischte einen super Start. Nach vier Minuten
konnte Heidenreich einen kapitalen Abwehrfehler der Gäste
nutzen und zum 1:0 verwandeln. Nur zwei Minuten später
rutschte ein weiterer langer Ball durch die Munzinger Abwehr.
Diesmal war es Mesut Bulut, der frei vor dem Torhüter stand und
mit einem frechen Tunnelschuss zum 2:0 erhöhte. Anschließend
passiert lange sehr wenig. Teningen stand in der Defensive kom-
pakt und hatte wenig Mühe die schwachen Gästeangriffe abzu-
wehren. In der 30. Minute war es eine Schusschance von Heiden-
reich,die fastdas3:0brachte.MitdemHalbzeitpfiffdanndas2:1
für Munzingen. Einen langen Ball in die Gasse nutze der Stürmer
eiskalt aus. Nach der Pause war es dann eine Standardsituation,
die Teningen wieder mit zwei Toren in Front brachte. Aus dem
Halbfeld war es Blanco-Carvalho, der einen Freistoß auf das lan-
ge Eck zog. Weder ein Teninger noch ein Gästespieler berührten
den Ball, sodass dieser hinten im langen Eck landete. Danach
wurden die Gäste ein bisschen stärker und hatten mehr Ballbe-
sitz. Allerdings konnten sie sich daraus kaum Torchancen kreie-
ren. Zehn Minuten vor dem Schlusspfiff war es dann Mesut Bu-
lut, der mit seinem zweiten Treffer das Spiel entschied. Ein Ball
in die Gasse von Saggiomo verwertete er ebenfalls wieder mit
einemTunnelzum4:1.EswarkeinefußballerischeOffenbarung,
was der FCT den Zuschauern an diesem Tag bot, aber die Mann-
schaft hat den Kampf auf schwer bespielbarem Platz angenom-
men. Schlussendlich waren es drei ganz wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt.

Nächsten Sonntag ist man auswärts in Untermünstertal zu
Gast, Anpfiff ist um 15 Uhr.

Reichlich Tore gab es am Wochenende durch die SG-Jugend in
der heimischen Jahn-Halle zu sehen. Gleich 42 Tore davon er-
zielte die A-Jugend beim 42:27-Sieg über den ESV Weil, aber die
hatten mit 60 Minuten auch die meiste Zeit dafür. Weiter unan-
gefochten mit 36:0 Punkten zieht die A-Jugend ihre Kreise in
derSüdbadenligaundhatnunmehrvier (!) SpieltagevorSchluss
dieMeisterschaftklargemacht.DieB-Jugendgewannmit30:15
gegen die TSV Alemannia Zähringen auch ihr 18. und letztes
Rundenspiel, feierte anschließend im Foyer mit Fleischkäse und
Kartoffelsalat (danke an Duri Personalpartner für die Spende
und an Gudrun Bührer) und wurde somit ungeschlagen Meister
der Südbadenliga Süd. Die Mannschaft bereitet sich jetzt in den
nächsten14Tagen intensivaufdasFinal4vor,welches inTriberg
stattfindet.AußerderSGunddemTVTribergsindderTuSSchut-
terwald sowie die HG Müllheim/Neuenburg qualifiziert. Die C-
Jugend verlor mit 23:40 leicht ersatzgeschwächt gegen den Ta-
bellenzweiten aus Schopfheim. Trainer Uli Kiefer landete mit
seiner D-Jugend den nächsten Sieg in der Meisterschaftsrunde,
diesmal mit 26:15 gegen die SG Lörrach/Brombach. Ein Sieg
noch und die nächste Meisterschaft ist gewonnen. Die E-Jugend
warf gegen die SG Bötzingen/March reichlich Tore. Systembe-
dingt werden diese allerdings nicht gezählt, aber gewonnen ist
gewonnen. Zurück in die Spur gefunden haben die B-Mädchen.
DankderRückkehrvonSarahHildundeiner starkenSvenjaEng-
ler im Tor gewannen die Mädels mit 22:15 gegen die SG Bötzin-
gen/March. Ein relativ ruhiges Wochenende steht der SG-Ju-
gend am nächsten Wochenende bevor, A-Jugend, C-Jugend
und D-Jugend treten am Samstag jeweils auswärts an.

Aufstellung: Dervoz, Minke, Schmidt, Nopper, Grafmüller,
Bulut, Blanco-Carvalho, Kirstein, Förtner (63. Kern), Tahiri (68.
Saggiomo), Heidenreich (81. Schindler),

Tore: 1:0 (4.) Heidenreich, 2:0 (6.) Bulut, 2:1 (45.), 3:1 (53.)
Blanco-Carvalho, 4:1 (79.) Bulut.

FV Nimburg – SV Jechtingen 2:1 (1:1). Aufstellung: Schwei-
zer, Corduan, Schmidt M., Hammade, Bockstahler, Hassoun,
Wild, Merk, Schneider, Hajdini Em., Blazkow. Wechsel: (46.) Ko-
neczny für Hammade, (68.) Burkhart für Schneider, (89.) Fischer
für Wild. Tore: 1:0 Schneider (1.), 1:1 (8.FE), 2:1 Merk (48.).

Nein ein fußballerischer Leckerbissen war es keines Falls, was
die knapp 100 Zuschauer in Nimburg geboten bekamen, doch
für die Hausherren zählte letztlich nur der 2:1-Erfolg über Jech-
tingen und damit die drei Punkte. „Drei Punkte, mehr interes-
siert am Ende nicht“, brachte es Maik Forsbach, der Übungslei-
ter des FV Nimburg, auf den Punkt. Immerhin schielt man in
NimburgmiteinemAugenochaufdieoberenPlätze.„Wenndu
oben ein Wörtchen mitreden willst, müssen dir auch mal solche
Siege gelingen“, fügte Forsbach an.

Einer seine Akteure packte es in drastischere Worte: „So ein
Drecksspiel“, fluchte er nach Spielschluss. Dabei sprach eigent-
lich alles dafür, dass sich eine äußerst rasante Begegnung entwi-
ckeln könnte. Bereits nach knapp 40 Sekunden zappelte das Le-
der im Jechtinger Tor. Der erste Angriff des FVN führte gleich
zum Erfolg. Marco Schneider verarbeitete ein Zuspiel von der
rechten Seite, vollendete ins lange Eck. Rumen Rusev, in der
Winterpause erst zum SV Jechtingen gewechselt, musste sich
das erste Mal geschlagen geben.

„Genau davor hab ich meine Mannschaft in der Kabine noch
gewarnt, dass Nimburg immer gleich von Beginn gefährlich ist
und Vollgas gibt. Meine Worte sind wohl nicht zu allen durch-
gedrungen“,erklärteSVJ-CoachHansSexauerdenFehlstart sei-
ner Elf. Der Schock des frühen Rückstandes war jedoch nur von
kurzer Dauer. In der achten Minute egalisierte Jechtingen den
Rückstand: Ivelin Momchilov verlud den Nimburger Keeper Ste-
phan Schweizer beim Elfmeter.

In der Folge entwickelte sich eine höchst körperbetont ge-
führte Partie, lediglich Torgefahr entstand keine. Chancen wa-
ren auf beiden Seiten Mangelware. „Auf dem tiefen Geläuf war
heute an ein Kombinationsspiel nicht zu denken“, sah Forsbach
ein Grund in der Platzbeschaffenheit. Die letzten Pässe fanden
selteneinenMitspieler. Sobliebesbeim1:1-RemiszurPause.„In
der Kabine herrschte schon eine gewisse Enttäuschung auf-
grund des Spielstandes", gestand Forsbach, dass seine Elf sich
mehr erhofft hatte.

Pünktlich zum Start des zweiten Durchgangs setzte ein Ha-
gelschauer ein, Schiedsrichter Philipp Schweizer beorderte die
Teams wieder in die Kabine. Faszinierend: In dem einen Straf-
raum schien kurzeitig die Sonne, im anderen schlugen die Ha-
gelkörner nur so ein. Die Unterbrechung dauerte glücklicher-
weise nur wenige Minuten, die Wetterkapriolen fanden ihr En-
de. Mit Wiederanpfiff legte Nimburg erneut einen Blitzstart
hin. Ein unnötiger Ballverlust der Jechtinger Defensive brachte
Björn Merk in Schussposition, sein strammer Schuss ließ Rusev
keine Abwehrchance. Nimburg erhöhte in der Folge den Druck,
wollte das dritte Tor nachlegen. Jechtingen konnte sich kaum
noch befreien, doch es blieb beim 2:1 bis zum Ende.

FV Nimburg II – SV Jechtingen II 1:1 (0:0)
Dank einer couragierten Leistung konnte man gegen den Ta-

bellenführer aus Jechtingen einen Punkt gewinnen. Es wäre je-
doch mehr drin gewesen, da man über 70 Minuten die bessere
Mannschaft war.

Tor: Minke
Vorschau: Sonntag, 13.3., 13 Uhr: FV Windenreute II – FVN II;

15 Uhr: FV Windenreute – FVN.

b FC Teningen (FCT)

Wichtiger Heimsieg für den FCT

b SG Köndringen/Teningen Jugend

Über 143 Heimspieltore
am Wochenende in der Jahn-Halle

b FV Nimburg (FVN)

Blitzstart:
FVN gelingt Arbeitssieg gegen Jechtingen
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Nachdem Mario Rombach nach fünfjähriger erfolgreicher Tä-
tigkeit aus beruflichen und persönlichen Gründen kürzertreten
möchte, hat der SV Heimbach ab der kommenden Spielrunde
einen neuen Trainer verpflichtet. Mit Markus Schiehle, in der
Regio und insbesondere am Kaiserstuhl kein Unbekannter,
konnte ein erfahrener und ehrgeiziger Coach gewonnen
werden.

Als Aktiver hat er sich sowohl als Torhüter und auch Torjäger
bei höherklassigen Vereinen wie Bahlingen, Bötzingen und En-
dingen einen Namen gemacht. Ins Trainergeschäft stieg er erst-
mals 2005 als Spielertrainer bei der SG Hecklingen/Malterdin-
gen ein. Seine weiteren Stationen als Coach waren der TUS
Oberrotweil, der FC Bötzingen und der VfR Ihringen. Zuletzt
war Markus Schiehle Talenttrainer beim Bahlinger SC. Der SV
Heimbach ist sich sicher, eine gute Wahl getroffen zu haben,
und wünscht dem neuen Trainer alles Gute und eine erfolgrei-
che gemeinsame Zukunft.

Kleine Judokas ganz groß bei den Judo-Kreis-Einzelmeister-
schaften in Neustadt und bei der Judo-Einzelmeisterschaft in
Waldshut-Tiengen.

Am 27. Februar fanden in Titisee-Neustadt die U12 Judo
Kreis-Einzelmeisterschaften statt, an denen auch die Teninger
Judojugend teilnahm. Für Ines Rees, Tinus Jankowski, Connor
Yoxall, Milo Roth, Jonas Schumacher, Dustin Zimmermann und
Juan-Pablo Dergan-Rivera war es der erste offizielle Wett-
kampf. Tatkräftige Unterstützung bekamen sie von den Trai-
nern Michael Schöchlin und Thomas Wendler sowie den Eltern.
Die Jungs machten den Anfang und es lief recht gut an. Connor
Yoxall konnte mit seinen Fuß- und Hüfttechniken überzeugen
und belegte den 2. Platz. Auch Tinus Jankowski konnte seine
Techniken gut durchsetzten und belegte ebenfalls den 2. Platz.
Milo Roth, Dustin Zimmermann, Juan-Pablo Dergan-Rivera und
Jonas Schumacher hatten einiges zu tun, denn ihre Gewichts-

Einen tollen Erfolg konnte
Paulina Baer vom TC Teningen
beim Tennisturnier um den
Sparkassen-Cup 2016 in Wald-
kircherzielen. InderKategorie
Mädchen U9-Mini gewann sie
fast alle Spiele souverän. Le-
diglich ein Match verlor sie
knapp mit 8:11. Mit 10:2 Punk-
ten belegte sie schließlich den
ersten Platz und konnte somit
den Turniersieg feiern. Ebenso
am Start war Tom Schmidt bei
den Jungen U9-Mini, der mit
vier Siegen die Vorrunde ge-
winnen konnte und sich für
das Viertelfinale qualifizierte,
dort aber seinem Gegner aus
Wittelbach unterlag. Zum ersten Mal Turnierluft schnupperten
die TCT-Kinder Maxim Denda und Henry Schmidt, die mit viel
Freude dabei waren.

Paulina Baer.

klasse war gut besetzt. Alle vier Judoka zeigten gute Techniken
sowohl im Stand als auch am Boden. Milo Roth, Jonas Schuma-
cher und Dustin Zimmermann belegten jeweils den 3. Platz, Ju-
an-Pablo Dergan-Rivera belegte den 7. Platz. Am Mittag starte-
ten dann die Mädchen, für den TuS Teningen ging Ines Rees an
den Start. Sie präsentierte gute Techniken und bewies Durch-
haltevermögen und konnte sich so den 1. Platz erkämpfen. Die
Trainer Michael Schöchlin und Thomas Wendler, waren mit dem
Ausgang dieser „ersten Meisterschaft“ sehr zufrieden. Gratu-
lation den kleinen Judokas von der ganzen Judoabteilung mit
dem Wunsch für weitere faire und verletzungsfreie Wett-
kämpfe.

Weiter ging es für die 1.- bis 3.-Platzierten am darauf folgen-
den Wochenende in Waldshut-Tiengen mit der südbadischen
Judo Einzel-Meisterschaft der U12. Ines Rees, Tinus Jankowski,
Connor Yoxall, Dustin Zimmermann und Jonas Schumacher
freuten sich auf die nächste Runde, denn sie hatten Lunte gero-
chen. Tinus Jankowski zeigte wieder all sein Können und beleg-
te den 3. Platz. Connor Yoxall, Dustin Zimmermann und Jonas
Schumacher konnten die erlernten Techniken gut umsetzen
und belegten jeweils den 7. Platz. Bei den Mädchen ging Inges
ReeswiederandenStart. IhreGegnerinnenschenkten ihrnichts
und sie warf alles in die Waagschale. Nur knapp verpasste sie
den Schritt aufs Siegertreppchen, belegte aber dennoch einen
guten 5. Platz. Gratulation.

Trainer Thomas Wendler, Betreuer Leon Adler sowie die
anwesenden Eltern waren mit den kleinen Judokas höchst zu-
frieden. Gratulation von der Judoabteilung für die guten Plat-
zierungen und weiterhin viel Glück bei den nächsten Meister-
schaften.

Von links hinten: Michael Schöchlin, Juan-Pablo, Dergan-Rive-
ra, Connor Yoxall, Milo Roth, Thomas Wendler. Von links vorne:
Dustin Zimmermann, Ines Rees, Tinus Jankowski, Jonas Schu-
macher.

ZweiTeningerBogenschützenhabensichfürdieDeutscheMeis-
terschaft in der Halle qualifiziert. Diese fand am vergangenen
Wochenende im 800 Kilometer entfernten Bad Segeberg statt.
Joachim Busies konnte in der Altersklasse Compound mit 569
Ringen einen hervorragenden 9. Platz, Jürgen Moser mit 555
Ringen den 25. Platz belegen. Wie bei so einem Ergebnis üblich,
musste Jürgen natürlich eine Runde ausgeben.

Bereits eine Woche zuvor waren sechs Teninger beim Schin-
kencup in Blumberg anzutreffen. Besonders zu erwähnen sind
die beiden ersten Plätze für Pascal Koch (Jugendklasse Recurve)
und Joachim Busies (Altersklasse Compound). Sie durften sich
über ein kleines Essenspaket freuen.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Markus Schiehle übernimmt
Traineramt beim SV Heimbach

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Judo Einzelmeisterschaften der U12
in Waldshut-Tiengen

b Tennisclub (TC) Teningen

Turniersieg für Paulina Baer

b BSV Teningen bei DM und Schinkencup erfolgreich

Zielsicherer Saisonabschluss
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Links Horst Willmann, rechts Joachim Busies.

Die weiteren Platzierungen mit dem Compoundbogen:
Schützenklasse: 11. Thomas Diezel; Altersklasse: 9. Horst

Willmann, 14. Dieter Roth; Damenklasse: 5. Gudrun Keller
Die Hallensaison ist somit fast beendet. Ab April geht es bei

hoffentlich gutem Wetter wieder auf den schönen Bogenplatz
an der Elz.

Der Gemischte Chor der Chorgemeinschaft Nimburg lädt herz-
lich ein zum Konzert am 19. März. Den Besucher erwartet ein
abwechslungsreiches Programm in vielen Facetten.

Der Gemischte Chor Nimburg bietet von neuesten Trend-
setternwie„Applaus,Applaus“überFilmmelodienbiszueinem
afrikanischen Tanzlied ein breites Spektrum des Chorgesangs.
Der „Chor on Tour“ ist ein Reise-Projektchor des Breisgauer
Sängerbundes, der auf seinen Auftritten bei Reisen unter ande-
rem nach Breslau, Prag, Salzburg, Venedig, Erfurt und Köln sei-
ne Zuhörer begeisterte. Für dieses Konzert hat „Chor on Tour“
insbesondere beliebte Gospels und Spirituals ausgewählt.

Die Vokalisatoren der Chorgemeinschaft werden wieder
wie gewohnt und bekannt „mit viel Humor, umwerfendem Pa-
thos und esklusivem Gesang“, so ein Zitat aus der Badischen Zei-
tung, Lieder aus ihrem Repertoire darbieten.

Schließlich wird das Trio „Zymbalinka“ aus Freiburg inter-
essante musikalische Kontrapunkte setzen mit dem Spiel von
beliebten modernen Stücken auf dem Zymbal, einem mit Klöp-
peln geschlagenen Hackbrett, begleitet am Klavier. Die drei
Mädchen im Alter von zehn bis 13 Jahren zeigten in „Das Super-
talent 2015“ eindrucksvoll, was ein Spiel auf diesem Saitenin-
strumentzubietenhat.Siekonntenmit ihremgefühlvollenVor-
trag letztes Jahr die kritische Jury um Dieter Bohlen derart be-
geistern, dass sie sich für die Teilnahme am Finale qualifizierten.

Vorverkaufskarten sind in „Susi’s Blumenlädele“ in Nim-
burg, Stockbrunnenstraße 2 und bei allen Sängerinnen und
Sängern des Gemischten Chores Nimburg erhältlich.

Am Freitag, 18. März, lädt der Fachverband AMSEL e.V. zum
Fachvortrag „Ich habe MS – und nun?“ mit Prof. Dr. med. Roger
Schmidt,ÄrztlicheLeitungderPsychotherapeutischenNeurolo-
gie, Kliniken Schmieder, Konstanz, ein.

Beginn ist um 14 Uhr im Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter
Straße 30,

Denzlingen. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter,
Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg, ist seit

1974 Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorga-
nisation für Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre An-
gehörigen.

An MS erkrankt zu sein, erfordert mehr als sich „nur“ einmal
mit den Folgen einer Erkrankung auseinanderzusetzen. Allein
schon der schwer vorhersagbare Verlauf macht deutlich, dass es
bei der MS vor allem auch darum geht, die persönliche Lebens-
welt und Lebensplanung an veränderte Realitäten anzupassen.
Krankheitsbewältigung funktioniert dabei über ein aktives Ge-
stalten des eigenen Lebens – mit dem Ziel, das Beste aus der Si-
tuation zu machen.

Welche Aufgaben stellen sich dabei? Welche möglichen Lö-
sungen gibt es? Diese Fragen sind Thema des Vortrages. An-
schließend findet ein Austausch in Kleingruppen statt.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist beim AMSEL-Landesverband, Telefon 0711 / 69786-
52, E-Mail: nadine.walter@amsel-dmsg.de erforderlich.

Am kommenden Samstag, 12. März, führt der DRK-Ortsverein
in Teningen und Heimbach wieder eine Papier- und Lumpen-
sammlung durch. Mit der Sammlung wird um 8 Uhr begonnen.
Es wird gebeten, das Papier in handlichen Bündeln am Straßen-
rand bereitzustellen.

Auch an diesem Sammeltermin wird wieder eine besondere
Dienstleistung angeboten. Wer körperlich nicht in der Lage ist,
das Papier am Straßenrand bereitzustellen, kann sich ab 8 Uhr
telefonisch unter 54786 beim DRK melden. Das Papier wird
dann persönlich zu Hause abgeholt.

Ebenso kann das Papier auch weiterhin direkt am DRK-Heim
in der Neudorfstraße in der Zeit zwischen 8 und 12 Uhr abgeben
werden. Bitte keine Gelben Seiten oder Kartonagen einbinden,
da diese heraussortiert und getrennt entsorgt werden müssen.
Die Lumpen bitte in Plastiksäcke abpacken. Für Ihre Unterstüt-
zung möchte sich das DRK bereits jetzt schon bedanken.

Der DRK Ortsverein Teningen hält am Freitag, 1. April, um 20
Uhr im DRK-Heim in der Neudorfstraße 40 seine ordentliche
Jahreshauptversammlung ab.

EsstehenfolgendePunkteaufderTagesordnung: 1. Be-
grüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht
der Leiterin der Sozialarbeit; 5. Bericht des Jugendrotkreuzes
(JRK); 6. Bericht der Bereitschaftsleitung; 7. Kassenbericht;
8. Bericht der Kassenprüfer; 9. Entlastung der Kassiererin und
des Gesamtvorstandes; 10. Wahl der Kassenprüfer; 11. Wahl der
Delegierten zur Kreisversammlung; 12. Ehrungen; 13. Unsere
Gäste haben das Wort; 14. Wünsche und Anträge.

Alle Mitglieder und Gönner sind hierzu recht herzlich einge-
laden.Rentner ab 65 Jahre können dann an Donnerstagen von 13.30

bis 14.30 Uhr einkaufen. Damit kommt die Tafel dem Wunsch
älterer Mitbürger entgegen, die aufgrund des verstärkten An-
drangs Probleme beim Einkaufen hatten.

i Allgemeines

b Gemischter Chor der Chorgemeinschaft Nimburg

Konzert im Frühling am 19. März
in der Nimberghalle

b AMSEL Baden-Württemberg

Diagnose Multiple Sklerose

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Papier- und Lumpensammlung
am kommenden Samstag

Jahreshauptversammlung am 1. April

b Emmendinger Tafel

Ab 17. März geänderte Öffnungszeiten
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Am Sonntag vor Ostern feiert die Katholische Kirche den
Palmsonntag, benannt nach dem Palmenstreuen beim Einzug
Christi in Jerusalem. In katholischen Gemeinden werden Pal-
men zur Weihe in die Kirche getragen. Bis heute findet man in
zahlreichen Orten in Süddeutschland Palmen in einer ortstypi-
schen Art.

Für die Beschreibung und Anleitung zum Binden der Heim-
bacher Palme bedankt man sich bei dem Vereinsmitglied And-
reas Hügle. Unterstützt durch Hans Hügle wird er am 28. März
um 14 Uhr alle am Binden der Palme Interessierten im Bürger-
saal in Heimbach anleiten.

Der Geschichts- und Bürgerverein Heimbach hat sich ge-
mäß seiner Statuten zur Erforschung, Erhaltung und Pflege in
Kunst, Kultur und Brauchtum verpflichtet. Im Gegensatz zu al-
len sonst in der Region gebundenen Palmen verwendet man in
Heimbach nur pflanzliches Material wie Stechpalme (Palmedöl-
dili), Buchs, Wachholder, Scheinzypresse (Sefig), geschälte Ho-
lunderzweige und Hartriegelruten. Die vier Kreuzchen am obe-
ren Ende werden aus geschälten Holunderzweigen hergestellt
(Fingerstärke).

Aus Heimbachs Vergangenheit um die Palme: Aus der
Erinnerung von Andreas Hügle stammen die folgenden Zeilen:
„Nach dem Gottesdienst am Palmsonntag wurden die Palmen
von ihren jungen Besitzern nach Hause getragen. Zum Segen
der Häuser steckte man sie zum Speicherfenster hinaus. Wenn
man in meiner Kindheit in der Karwoche durch Heimbach ging,
sah man an der Anzahl der Palmen, wie viele Buben in den Häu-
sern wohnten. Erst seit circa 30 Jahren tragen auch Mädchen
Palmenunddas istgutso.AmKarsamstagsolltendiePalmenauf
den Speicher gelegt werden. Hatte man das vergessen, so konn-
ten die Kinder aus dem Dorf kommen und die Ostereier holen.
Palmen sind oft vergessen worden, aber soweit ich mich erin-
nern kann, sind nie Ostereier geholt worden. Ich habe den Ein-
druck, dass in meiner Kindheit die Palmenstangen viel länger
waren als heute. Unter den Buben war ein regelrechter Wettbe-
werb, jederwolltediehöchstePalmehaben.Diehöchstenreich-
ten damals bis fast unter die Kirchendecke.“

Die Anmeldungen am Gymnasium Kenzingen für die Klassen-
stufe5deskommendenSchuljahres sindamMittwoch,16.März
und Donnerstag, 17. März, jeweils von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17
Uhr in der Verwaltung der Schule möglich. Die betreffenden
Schülerinnen und Schüler sind auch zur Anmeldung herzlich
willkommen.EskannzwischenEnglischoderFranzösischalsers-
ter Pflichtfremdsprache gewählt werden. Die Eltern können
sich dazu bei der Anmeldung entsprechend beraten lassen.
ZurAnmeldungsinddieFormulare„Anmeldungan/beiderwei-
terführenden Schule (Blatt 4 und 5)“ der Grundschule, die Ge-
burtsurkunde (oder das Familienstammbuch) und nach Mög-
lichkeit das ausgefüllte Anmeldeformular (Verteilung beim In-
formations-Abend) mitzubringen. Das Anmeldeformular ist
auch auf der Homepage der Schule zu finden (www.Gym-
Kenz.de).
Weitere Informationen oder Terminvereinbarung für eine per-
sönliche Beratung unter der Rufnummer 07644 / 91130.

Am heutigen Mittwoch, 9. März, findet ab 18.45 Uhr im Lehrer-
zimmer der Theodor-Frank-Realschule Teningen eine Mitglie-
derversammlung statt.
Tagesordnung:1.Berichtder1.Vorsitzenden(Rückblick2015);
2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Ent-
lastung des Kassenwartes; 5. Bericht des Schulleiters (Rückblick
2015); 6. Ausblick 2016. Es erfolgt keine weitere schriftliche Ein-
ladung. Der Vorstand würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder
an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Die Anmeldungen für die Klassen 5 der Realschule Teningen
können zu nachstehenden Terminen vorgenommen werden:
Mittwoch, 16. März 2016, 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Donnerstag,17. März 2016,8 – 12 Uhr
Die Eltern von Schülern der 4. Grundschulklassen werden gebe-
ten, einen Geburtsnachweis mitzubringen. Wer sich für den bi-
lingualen Zug anmelden möchte, den bittet man um eine Kopie
der Halbjahresinformation der Grundschule. Weitere Auskünf-
te erteilen Rektor Markus Felder, Konrektor Peter Vollherbst so-
wie das Sekretariat unter Telefon 07641 / 95557-50.

Stolze Palmenbinder.

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Die Heimbacher Palme

b Gymnasium Kenzingen

Anmeldung für die Klasse 5

b Förderverein der Theodor-Frank-Realschule Teningen

Mitgliedervollversammlung

b Theodor-Frank-Schule

Anmeldung von Viertklässlern
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Für die Heimbacher ist die Anton-Götz-Halle eine viel benutzte
Versammlungsstätte, die seit 1962 von allen Bereichen des ge-
sellschaftlichen Lebens umfangreich genutzt wird. Nun wurde
die Halle nach der Änderung der Baden-Württembergischen
Versammlungsstättenverordnung mit Wirkung vom 28.Febr-
uar 2012 umfassend den sicherheitsrelevanten Richtlinien an-
gepasst und ist jetzt für 480 Besucher zugelassen.

Die sicherheitstechnischen Umbauten beliefen sich auf
79.000 Euro und dauerten drei Monate. Sowohl Ortsvorsteher
Herbert Luckmann wie Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker waren bei der offiziellen Übergabe erfreut, dass sich die
Arbeiten zügig gestalteten und die Mehrzweckhalle den Vor-
schriften entsprechend wieder für alle Veranstaltungsarten
nutzbar ist. Durch diese Maßnahme konnte den Bedürfnissen
undWünschenverschiedenerVereineentsprochenwerdenund
zugleich das Spektrum an Möglichkeiten bei kulturellen Veran-
staltungen wesentlich verbessert werden.

Der zweite Rettungsweg an der Rückseite der Haupthalle
hatte nicht das geforderte Mindestdurchgangsmaß von 1,20 m
und musste durch eine neue Türanlage mit Fluchttreppe ersetzt
werden.EbensowurdenimRaumdesMusikvereinsneueBrand-
schutzfenster eingebaut und der gesamte Rettungsweg mit
einer batteriegepufferten Notbeleuchtung ausgestattet. Fer-
ner wurde an der Rückseite zum Gallenbach hin eine Absturzsi-
cherungangebracht.AnderGiebelseitemusstevonderEmpore
her eine Fluchttür eingebaut werden und der Fluchtweg über
eine Fluchttreppenanlage ermöglicht werden. Auch die Küche
im Untergeschoss erhielt neue Brandschutzfenster. Insbesonde-
re der Fluchtweg aus dem Bereich der Bühne wies aufgrund der
Anordnung schwere Mängel auf, da die Tür innerhalb eines
Treppenabsatzes lagunddieTürnichtdieAnforderungerfüllte.
Auch hier wurden alle Mängel vorschriftsmäßig beseitigt. Ins-
besondere diese Maßnahme verursachte die hohen Baukosten,
dadurchdenEinbauderneuenTür,die5cmzuschmalwar,auch
statische Maßnahmen notwendig waren.

Hagenacker dankte den Firmen für die gute und zügige Zu-
sammenarbeit: Firma Exakt, Abbruch und Sägearbeiten (Tenin-
gen), Bernd Lang Elektrotechnik (Teningen), Oskar Hess Schlos-
serarbeiten (Teningen), der Firma Winterhalter und Maurer
Stahl und Aluminiumbau (Malterdingen), Jochen Reifsteck Bo-
denbelegsarbeiten (Teningen), Firma Vetter Stahl und Alumini-
umbau (Endingen), Firma Schoner Malerteam (Teningen) und
dem Bauamt wie dem Bauhof.

Die Nationalfarben Ku-
bas (Blau, Weiß und Rot)
wurden durch farbige
Primeln und Schmetter-
lingsjasminblüten aus
Papierdargestellt,kuba-
nische Gitarrenklänge
waren zu hören, es duf-
teteverlockendnachku-
banischen Speisen:

Der Weltgebetstag
der Frauen aller Konfes-
sionen, der vergange-
nen Freitagabend im
Nimburger Gemeinde-
haus stattfand, war den
Frauen Kubas gewid-
met. Eine Gruppe Nim-
burger Frauen richtete
ihn für die Kirchenge-
meinden Teningens und
seiner Ortsteile dieses
Jahr aus.

Unterstützt wurden
sie von Cäcilia Jörger aus
Teningen, die die Lieder
einstudierte und musika-
lisch auf der Gitarre be-
gleitete.

Auch der Eine-Welt-Stand der katholischen Kirche St. Marien
bot vor Ort schöne und leckere Produkte aus aller Welt, dieses
Jahr auch aus Kuba an. Nachdem die zahlreich eintreffenden
Frauen aus allen Teninger Ortsteilen begrüßt worden waren,
begann die circa einstündige Feier. Von Frauen vorgetragene
Texte zur Situation der Frauen in Kuba und zum Gebet für die
Weltlage und den Weltfrieden wechselten mit gemeinsam ge-
sungenenLiedernab.DurchdieTextekonntemansichgut indie
Lage der kubanischen Frauen hinein versetzen, denn Kuba ist
ein Land, das unter der Wirtschaftsblockade durch die USA und
Westeuropa seit 1960 leidet.

Viele Kubaner verlassen das Land, viele Männer arbeiten
weit von der Familie entfernt und Frauen müssen sehr viel leis-
ten. Die Kollekte in Höhe von 535 Euro wird der Unterstützung
von Frauenprojekten in Kuba zugutekommen. Nach der Ge-
betsfeier konnten sich die Frauen am köstlichen Buffet bedie-
nen, das von Nimburger Frauen zubereitet worden war: Reis-,
Bohnen- und Fleischgerichte, Gemüse, exotische Früchte und
Kuchen luden zum Genießen ein. Ein geselliges Zusammensein
der Frauen beschloss den gelungenen und gut besuchten
Abend.

Auch ein reichhaltiges Buffet lud
zum Verweilen ein.

Bei einem Pressegespräch wurde die verbesserte Rettungswe-
gesituation in der Heimbacher Anton-Götz-Halle vorgestellt.
Von links Ortsvorsteher Herbert Luckmann, Tanja Haas (Firma
Winterhalter & Maurer), Jochen Reifsteck (Teppichhaus Reif-
steck), Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Ortsbaumeis-
ter Daniel Kaltenbach, Ortschaftsrat Werner Kunkler, Bauamts-
mitarbeiter Marco Schmidle und Johannes Schillinger (Firma
Exakt).

Gut besucht war der Weltgebetstag im evangelischen Gemein-
dehaus in Nimburg.

b Fast 80.000 Euro für die Sicherheit

Die Anton-Götz-Halle nun
für 480 Besucher zugelassen

b Weltgebetstag zugunsten der Frauen Kubas

Kubanische Farben und Klänge
im Nimburger Gemeindehaus
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Die Kinder des Köndringer Kindergartens bekamen letzte Wo-
che Besuch vom Spielmanns- und Musikzug. Die Leiterin der
Musikabteilung Luisa Bühler und die Jugendbetreuerin Bettina
Hübner brachten ein großes Päckchen mit, das zuerst mal im
Turnraum platziert wurde. Zusammen mit den Betreuerinnen
durften die Kinder dann das Geschenk auspacken und fanden
darin eine neue Musikanlage, die das Turnen noch lustiger ma-
chen soll.

Das Geschenk wurde finanziert von den zahlreichen Spen-
den beim Stephanskonzert, der Rest von über 300 Euro können
die Erzieherinnen für weitere Dinge verwenden, die benötigt
werden. Die Leiterin des Kindergartens Käthe Schmidt bedank-
te sich recht herzlich für das Geschenk. Die Kinder sangen dar-
auf gleich noch ein Lied als Dankeschön.

Der Spielmanns- und Musikzug bedankt sich seinerseits bei
allen, die beim Stephanskonzert so großzügig gespendet ha-
ben, und wünscht den Kindern viel Spaß mit der neuen Musik-
anlage.

„Ich fühle mich jetzt verabschiedet - es war Spaß an der Freude,
denn ich musste nicht, ich wollte es und hatte mit dem Kirchen-
chor die sangesfreudigen Personen gefunden, die gepasst hat-
ten,“ mit diesen Worten verabschiedete sich Andreas Ebner
nach 20 Jahren als Stabsleiter von seinen Sängern und Sängerin-
nen. Den Dirigentenstab hatte Ebner ja schon bei der General-
versammlung seiner Nachfolgerin Christiane Hirzel übergeben,
die an diesem Abend offiziell den Chor zum ersten Mal leitete.

Der Einladung des Chores zur Abschiedsfeier waren zahlrei-
che Gäste aus kirchlichen und politischen Welten gefolgt. Wie
nicht anders zu erwarten, wurden die Verdienste in den jewei-
ligenFestreden lobendundumfassendbeschrieben.Auffallend
war aber, dass die Reden von einer herzlichen und persönlichen
Stimmungslage gegenüber Ebner zeugten.

Dies unterstrich Pfarrer Herbert Rochlitz in seiner Laudatio,
indem er von einer guten Zusammenarbeit in der Seelsorge und
einer angenehmen Atmosphäre sprach. Ute Hügle von der ka-
tholischen Kirchengemeinde Heimbach lobte die tollen Ideen
und sprach die Hoffnung aus, dass Ebner auch weiterhin ein of-
fenes Ohr für Ideen und Fragen habe. Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker gab schmunzelnd zu bekennen, dass es für ihn
immer eine Herausforderung war, wenn Ebner mit seinen Ideen
undKonzepteninsRathauskam.Diesekonntenaber immerver-
wirklicht werden, denn Heimbach ist eine Ortschaft mit vorbild-
lichenVereinenundbesonderenChören.OrtsvorsteherHerbert
Luckmann bedauerte, dass eine musikalische, kulturelle Ära zu
Ende gegangen sei. Trotzdem freute er sich, dass mit der neuen

Chorleiterin der Taktstock von Ebner in gute Hände gekommen
ist, da schon der Großvater von Hirzel Kirchenchorleiter in
Heimbach war.

Georg Baumer, erster Vorstand vom Kirchenchor, hob in sei-
ner Rede das hohe musikalische Fachwissen und sein Einfüh-
lungsvermögengegenüberdemChor indenvergangenenJahr-
zehnten hervor, aber auch, dass dadurch ein achtbares musika-
lisches Niveau erreicht wurde. Baumer erinnerte an die
Schubert Messe, das Weihnachtsoratorium von Herzogenberg,
die Mozartmesse sowie viele regelmäßige Mitgestaltungen der
Gottesdienste im Kirchenjahr. Aber auch nicht zu vergessen, die
anspruchsvollen weltlichen Anlässe, bei denen die Gesangs-
mitglieder nicht nur sängerisch, sondern auch darstellerisch
undgestaltendgefordertwurden.ZusammenmitdemMänner-
gesangverein und Heimbacher Bürgern wurden „Looping“, die
„Drei Groschen Oper“, „Cats“ und „Weihnachten fällt aus“ zu
unvergesslichen Events. Anderseits hat auch der Chor das Leben
von Ebner in diesem Zeitabschnitt mit begleitet, vom jungen
Mann bis hin zum Ehemann und Familienvater, der sich im Ort
mit seinem musikalischen Wirken nicht nur wohlfühlte, son-
dern auch zusammen mit seiner Frau Tanja in Heimbach ortsan-
sässig wurde.

Die 35 Chormitglieder verabschiedeten sich nicht nur ge-
sanglich von ihrem langjährigen Dirigenten, sondern über-
raschten ihn mit einem selbst gestalteten Buch mit Sprüchen,
Dankesworten und lustigen Erinnerungsfotos aus der gemein-
samen Chorarbeitszeit.

Eine gelungene und dem Anlass gerecht werdende Feier für
Andreas Ebner, dessen musikalische Szenen und Darbietungen
auch noch lange in der Gemeinde nachklingen werden. Aber
auch dieser offizielle Abschied sollte nicht der letzte öffentliche
Auftritt von Ebner bleiben, denn schon in der nächsten Woche
wird er noch einmal bei der Aufführung vom Osterweg mit sei-
nen Ideen, Szenen und Darstellungen brillieren und die Zu-
schauer zum Staunen bringen.

Die Kinder helfen beim Auspacken des Geschenkes.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bedankt sich bei And-
reas Ebner für sein langjähriges Engagement.

GruppenbildmitPfarrerHerbertRochlitz,BürgermeisterHeinz-
Rudolf Hagenacker, Andreas Ebner, 1. Vorsitzender Heimba-
cher Kirchenchor Georg Baumer und Ortsvorsteher Herbert
Luckmann.

b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Musikalisches Geschenk
an den Kindergarten

b Abschiedsfeier für Andreas Ebner

Sein Wirken hat Spuren hinterlassen
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Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges Zu-
satzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. Berufsbe-
gleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau lässt sich die-
ses Wissen an der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
(VWA) für den Regierungsbezirk Freiburg erwerben. 2016 be-
ginnt in Freiburg ein neuer Studiengang zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad Bache-

Die IGEL-MitgliederversammlungfindetamFreitag,15.April, in
Freiburg-Hochdorf, im Katharina-von-Bora-Haus statt.
Beginn ist um 19 Uhr. (Parkmöglichkeiten gibt es bei der Moos-
waldhalle). Hierzu lädt die Bürgerinitiative recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Er-
öffnungundBegrüßungdurchdenVorsitzenden;2.Ernennung
eines Protokollführers/in; 3. Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung; 4. Genehmigung der TO; 5. Gedenken an die Ver-
storbenen; 6. Bericht des Vorstands zum abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 2015; 7. Finanzbericht der Kassenwartin; 8. Bericht
der Kassenprüfer; 9. Aussprache über die Berichte; 10. Entlas-
tung des Gesamtvorstands; 11. Verschiedenes; 12. Schlusswort.
Wünsche und Anregungen können bis zum 8. April schriftlich
beim Vorstand eingebracht werden.
Johannes Baumgaertner
Vorstandsvorsitzender-

Die Gründungsversammlung mitgerechnet, feierte die Frau-
engruppe bereits die 40. Vollversammlung. Im vergangenen
Jahr waren die 14-tägigen Treffen mit oder ohne Programm
wieder entspannend und anregend. Neben den Standardes-
senstreffen gab es eine Kräuterwanderung, eine Buchbespre-
chung, den Filmabend und noch einiges mehr.

Schon lange ersehnt, lernte man an einem Adventsabend
endlich „Fröbelsterne“ zu basteln. Schnell merkten die Teil-
nehmerinnen, dass Finger und Gehirn nicht mehr ganz so ge-

lenkig sind, und waren froh, dass nach fast vier Stunden unter
großem Hallo jede einen Stern zuwege gebracht hatte. Höhe-
punkt der gemeinsamen Unternehmungen im letzten Jahr
war die viertägige Reise nach Hamburg. Bei den monatlichen
Donnerstagswanderungen würden die Frauen nur ungern
aufdieMännerverzichten.MitgroßerZuverlässigkeitwerden
diese Wanderungen von Vera und Hans-Jürgen Eckart vor-
und nachbereitet und finden bei jedem Wetter großen An-
klang.

lor of Arts (B.A.) Management oder Gesundheitsmanagement
erreicht werden. Erstmalig zum 1. August 2016 bietet die VWA
zusätzlich zu den berufsbegleitenden Studiengängen in Ko-
operation mit der Steinbeis-Hochschule nun auch in Freiburg
ein duales Studienmodell für Schulabgänger mit Abitur oder
Fachhochschulreife an, das sich bewusst vom üblichen Dreimo-
natswechsel entfernt und eine kontinuierliche Einbindung der
Studierenden in die Partnerunternehmen ermöglicht.

Am Dienstag, 15. März, ab 18 Uhr findet zu den berufsbeglei-
tenden sowie dualen Studiengängen im Haus der Akademien,
Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg ein Informationsabend
statt.

Weitere Informationen sind unter: VWA Freiburg, Eisen-
bahnstraße 56, 79098 Freiburg, Telefon 0761 / 38673-14 oder -
16, Fax: 0761 / 38673-33, info@vwa-freiburg.de, www.vwa-frei-
burg.de zu erhalten.

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Freiburg

Neue berufsbegleitende und duale Studien-
gänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA)
und Bachelor of Arts (B.A.) in Freiburg

b Bürgerinitiative IGEL

IGEL-Mitgliederversammlung

b Gruppe 77

Erneut ein erfolgreiches Gruppenjahr
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Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am 17.
März, um 19 Uhr, im Konferenzraum der Schule an alle Mitglie-
der. Gäste und Interessierte sind ebenfalls willkommen. Tages-
ordnung: 1. Begrüßung 2. Bericht der Vorsitzenden 3. Kassen-
bericht 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen 7. Verschiedenes.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 12. März 2016 ab 8 Uhr die nächste Altpapiersamm-
lung durch.
Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kartons, kein Kar-
ton zum Papier!

Der Reitsverein lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins
herzlich zur Generalversammlung am Freitag, den 11.03.2016
um 20:00 Uhr ins Reiterstüble an der Reithalle ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht der Kassenwartin
3. Bericht der Kassenwartinnen
4. Bericht von Jungend- und Sportwart
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Verschiedenes / Wünsche und Anträge

Am Donnerstag, 10. März, findet um 18 Uhr an der Nikolaus-
Christian-Sander-Werkrealschule Köndringen der Tag der of-
fenen Tür für interessierte neue Fünftklässler und ihre Eltern
statt.

Nach einer kurzen Begrüßung werden die Schülerinnen und
Schüler in Workshops zu den Fächern Technik, Hauswirtschaft,
Materie-Natur-Technikund Informatikentlassen.Währenddes-
sen erhalten die Eltern durch die Schulleitung erste Einblicke in
das Arbeiten der Werkrealschule. Im Anschluss stehen Informa-
tionstische zu den Themen Ganztagesschule, LRS/Förderange-
bote, Französisch, Schulsozialarbeit, SpoFunnis und Berufsori-
entierung ab Klasse 5 bereit. Ebenso kann das Schulgelände mit
den Fachräumen besichtigt werden. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt sein.

Die Anmeldung der Schulanfänger 2016/17 findet am Mon-
tag, 14. März, von 8.30 bis 9.30 Uhr in der Grundschule
HeimbachsowieamMittwoch,16.März,von9bis16Uhr
und am Donnerstag, 17. März, von 8 bis 13 Uhr im Sekre-
tariat der Nikolaus-Christian-Sander-GWRS in Köndrin-
gen statt.

Alle Kinder, die bis zum 30. September 2016 das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, sind zum kommenden Schuljahr
schulpflichtig. Die Einladungen zur Anmeldung wurden be-
reits über die Kindergärten in Köndringen und Heimbach ver-
schickt, wer keine Einladung erhalten hat, obwohl sein Kind
zumkommendenSchuljahr schulpflichtigwird,wirdgebeten,
sich umgehend mit der Schule unter Telefon 5036 in Verbin-
dung zu setzen.

Kinder, die bis 30. Juni 2017 das 6. Lebensjahr vollenden
werden, können auf Antrag der Eltern eingeschult werden.

Die Anmeldetage für die 5. Klassen der weiterführenden
Schulen für das Schuljahr 2016/17 sind landesweit am Mitt-
woch, 16. März, von 9 bis 16 Uhr und am Donnerstag, 17.
März, von 8 bis 13 Uhr im Sekretariat der Nikolaus-Chris-
tian-Sander-GWRS Köndringen. Zur Anmeldung wird eine
Kopie der Geburtsurkunde benötigt. Bei der Anmeldung kön-
nen die Eltern wählen, ob ihr Kind die kostenlose Ganztages-
oder die Regelklasse besuchen soll, und entscheiden über die
Teilnahme am freiwilligen Französischunterricht.
Ebenso können auch Schülerinnen und Schüler für die 10. Klas-
se der Werkrealschule angemeldet werden.
In dieser Klasse kann der mittlere Bildungsabschluss erworben
werden, der dem Realschulabschluss gleichwertig ist.
Voraussetzung für den Besuch einer Werkrealschule ist der
Hauptschulabschluss, auch Versetzungszeugnis in Klasse 10
WRS und RS. Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen der
Nikolaus-Christian-Sander-Schulebrauchensichnichtfür
die 10. Klasse anzumelden.
Nähere Informationen auch unter der Schulhomepage
www.schule-koendringen.de unter „Aktuelles“.

Jahreshauptversammlung 2016
des Fördervereins

Altpapiersammlung am Samstag

b Reitverein Teningen-Köndringen

Generalversammlung am Freitag

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Tag der offenen Tür am 10. März

Anmeldung der Schulanfänger

Anmeldung Werkrealschule
für die Klassen 5 und 10
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Auch beim 26. Teninger Ostermarkt hat Bärbel Engler für eine publikumswirksame Beschickung gesorgt.

Der Teninger Ostermarkt beherbergte in diesem Jahr Produkte aus Burkina Faso.

Traditionelle Osterkränze betonten wieder die Verbundenheit
mit der Vergangenheit.

Mit Naturprodukten ein spezielles Flair schaffen gelang auch
beim 26. Teninger Markt.

26. Teninger Ostermarkt
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Hölzerne Osterhasen kündigen das bevorstehende Osterfest
an.

Viele Kleinigkeiten bereicherten den Teninger Ostermarkt und
zogen auch Nachwuchs-Teninger an.

Vom Bauernhof in die heimelige Atmosphäre des Ostermarkts
verschoben die Landfrauen manche österliche Dekorationen.

Diese Musiker schufen zusätzliche Atmosphäre (von links) Fritz
Büsch, Hans Sauter und Artur Mick.

InteressanteExkursionenundBildvorträgewartenwiederauf
Teilnehmer. Das komplette Programm ist erhältlich bei den
Tourist-InformationenamKaiserstuhlbeziehungsweiseunter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist nur
für die Veranstaltung „Fossilien und Ammoniten“ erfor-
derlich! Interessierte können auch die Ausstellungsräume be-
suchen, aktuell wird eine Fotoausstellung zur bunten In-
sektenwelt am Kaiserstuhl gezeigt.
Diesen Freitag, 11. März, 19 Uhr, Unsere Heimat im Jura-
zeitalter - Fossilien und Ammoniten zum Anfassen: Der
Wandel unserer Landschaft über Jahrmillionen, die Entste-
hung von Fossilien sowie die Flora und Fauna aus dem Jura-
zeitalter wird an Fossilien und mit Bildern vorgestellt. Bötzin-
gen, Hauptstraße 35, 5 Euro, Klaus Jenne, Anmeldung direkt
im Naturzentrum erforderlich!
Kommenden Sonntag, 13. März, 14 bis 16 Uhr, Küchen-
schellen und erste Frühlingsboten am Kaiserstuhl: Eine

herrliche Wanderung zu den Frühlingsboten mit grandiosen
Ausblicken. Parkplatz Bahlinger Eck, zwischen Bahlingen und
Schelingen auf dem Pass, 5 Euro, Hannelore Heim.
Sonntag, 20. März, 14 bis 16 Uhr, Lavaströme und Mau-
ereidechsen – Geologie und Natur am Winklerberg ent-
decken: Verschiedene Vulkangesteine und Minerale entde-
cken und Mauereidechsen beobachten. Ihringen, Winkler-
berg, am Abzweig nach Vogtsburg, 5 Euro, Reinhold Treiber.
Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch!
Öffnungszeiten:
Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17 Uhr.
Kontakt und Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Birgit
Sütterlin und Reinhold Treiber, Bachenstraße 42, 79241 Ihrin-
gen, Telefon 07668 / 710880 (Montag und Donnerstag, 10 bis
12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihringen.de,www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Start in den Frühling



24 TENINGER NACHRICHTEN 9. März 2016

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 9.3., Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr: Netzwerk-Tref-
fen. Do., 10.3., 14.30 Uhr: Frauenkreis; 19.30 Uhr: Elternabend
der Konfirmanden im Gemeindehaus. Fr., 11.3., 19.30 Uhr: Pan-
flötenkonzert in der Kirche.
So., 13.3., 10 Uhr: Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
(Prädikant Stöcklin); 11 Uhr: Minigottesdienst: Jesus zieht in
Jerusalem ein.
Mo., 14.3., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Di., 15.3., 19.30 Uhr:
letzter Abend Glaubenskurs „Stufen des Lebens“

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 13.3., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 15.3., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer. Es wird zu allen Veranstaltungen
herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 11.3., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
13.3., 10 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmandengespräch (Pfarrer
Georg Interschick); im Anschluss findet ein Kirchkaffee im Ge-
meindehaus statt. Di., 15.3., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 10.3., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 13.3., 10 Uhr: Festgottesdienst in der Bergkirche mit
Abendmahl (Pfarrer Halberstadt) mit Feier der Goldenen, Dia-
mantenen und Eisernen Konfirmation, es singt der Kirchenchor,
zeitgleich Kindergottesdienst in der Unteren Kirche. Mo., 14.3.,
14.45 bis 16.30 Uhr: neue Krabbel- und Spielgruppe, Evangeli-
sches Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum, Breitackerweg 1,
Info bei Frau Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di.,
15.3., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr: Bibelkreis. Mi., 16.3.,
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 10.3., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz). Fr., 11.3., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“-
Kurs im Gemeindehaus (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für verstor-
bene Schulkameraden; St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht in der Fas-
tenzeit, anschließend Frühstück im GZ; 20 Uhr: Gruppentreffen
von „Exerzitien im Alltag“. Sa., 12.3., St. Marien, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für die Ver-
storbenen der Familie Franz Hügle, für Hans-Georg und Edith
Koslowsk; anschließend „Eine-Welt“-Verkauf im GZ; 20 Uhr:
Anton-Götz-Halle: „Osterweg Heimbach“. So., 13.3., St. Gallus,
10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet); 17 Uhr: Anton-Götz-Halle
„Osterweg“. Mo., 14.3., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 15.3., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffent-
liche Bücherei geöffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).
Mi., 16.3., St. Gallus, 18.30 Uhr: Andacht in der Fastenzeit; St.
Marien, 20 Uhr: Elternabend Erstkommunion im GZ. Do., 17.3.,
St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Striet).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


